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51 Jahrgang

Wie England die Polen betrog
Bemerkenswerte Mitteilungen aus polniſchen Kreiſen über die hinterhältige Taktik Englands den Polen gegenüber

Großbritanniens WirtſchaftsſorgenEine Warnung an die Welt
Von unſerer Berliner Schriftleitung
b Berlin 22

Zum Zuſammenbruch des polniſchen Staates und
t der Haltung die England gegenüber Polen ein

nommen hat liegt eine ſehr intereſſante Ausfüh
nung der Turiner Gazzetta del Popolo vor Ein
nder berichterſtatter der genannten Zeitung hatte
Brüſſel eine Unterredung mit einer Perſönlichkeit

offiziellen polniſchen Kreiſen die über ihre
nung befragt ungemein aufſchlußreiche Auf

rungen abgegeben hat Was geſchehen iſt iſt
ſchehen ſo führte der Befragte aus und meinte
ter es bleibe jetzt nicht anderes übrig als das

Spiel Großbritanniens bis ans Ende mitzumachen
Sehr bezeichnend iſt die Feſtſtellung daß die Polen
tehr von dem Verrat Englands entuſcht verbittert und ſchmerzlich berührt ſeien als
n der erlittenen Niederlage England habe auch

em letzten Polen die Augen geöffnet indem es be
eſen hat daß es den Krieg nicht aus dem Grund
z eines Jdeals nämlich der Freiheit des polniſchen
lkes erklärt habe ſondern aus eigenſüchtigen Er
gungen um Deutſchland zu zerſchlagen das an
en Märkten der Welt als ernſte Konkurrenz er
lenen

September

ſei

Der Befragte ging auch auf die Hintergründe
der letzten Entwickkung ein Er erwähnte daß der
frühere Außenminiſter Beck ſogar entſchloſſen ge

ſen ſei Ende Auguſt ſofort in Verhandlungen mit
Reichsregierung einzutreten Auf die Frage

rum Beck der begriffen hatte daß nur eine offene
rſtändigung mit den Deutſchen Polen vor dem

Zuſammenbruch retten könnte auf ſein Vorhaben
zichtet habe erklärte die polniſche Perſönlichkeit
Oberſt Beck den Manövern des englandfreund

en Marſchalls Rydz Smigly der in
ſchen längſt die polniſche Armee im Stich gelaſſen
t und auf rumäniſches Gebiet geflüchtet iſt er

jen ſei weil er die Verſicherung erhalten hätte
iß das polniſche Heer von England unterſtützt
rde Beck hatte ſo heißt es in dem Bericht

weiter bei ſeiner letzten Reiſe nach London Cham
erlain um die ſofortige Unterſtützung durch die

itiſche Luftwaffe gebeten Chamberlain gab der
itte nicht nach Er gab aber formell das Ver

ſprechen daß die britiſche Luftwaffe Polen zu Hilfe
len werde und erneuerte ſpäter d h nachdem die

deutſchen Vorſchläge zur Kenntnis Becks gekommen
aren dieſes Verſprechen indem er verſicherte daß
ich die franzöſiſche Luftwaffe dem polniſchen Heer
Hilfe eilen werde Man wiſſe indeſſen ſo fuhr

r polniſche Gewährsmann des Turiner Blattes
rt was geſchehen iſt Anſtatt ſein Verſprechen

inzulöſen machte England den Zug Deutſchland den
rieg zu erklären Nachdem der Krieg erklärt war

weigerte ſich Chamberlain die angeforderten Flug
zeuge ſtarten zu laſſen Er begründete dies Beck
gegenüber damit daß es praktiſch unmöglich ſei daß
dieſe Flugzeuge Polen erreichten

Dieſe Darſtellung aus polniſchem Munde beſagt
genug Sie iſt eine deutliche Warnung an alle die
jenigen die England auf ſeinen Leim zu locken ſucht
um ſie rückſichtslos den Intereſſen ſeines Geld
ſacks zu opfern

Wozu weiter Krieg
Jtaliens Auffaſſung der Lage

h Rom 22
Jn Rom bedauert man es lebhaft daß die

Führerrede in London und Paris nicht die Auf
nahme gefunden hat die ſie verdient hätte Die ge
jamte italieniſche Preſſe erklärt auch heute wieder die
Wünſche Deutſchlands im Oſten ſeien ſo maßvoll daß
England und Frankreich zumal der Führer ihnen
geſtern noch einmal verſichert habe daß er nichts von
ihnen wolle überhaupt keinen Kriegsgrund mehr
hätten Dieſes Thema wird in ausführlichen Leit
artikeln von allen Blättern entwickelt

Unter der Ueberſchrift Ein Unſinn führt
Muſſolinis Popolo gtalia aus daß der ehe
maligen polniſchen Regierung jetzt nichts anderes
übrigbliebe als zu demiſſionieren damit eine neue
Regierung gebildet werden könne mit der Deutſch
land einen vernünftigen und gerechten Frieden
ſchlieken werde Die Rede des Führers habe eine
enorme hiſtoriſche Bedeutung denn Adolf Hitler

habe der Welt noch einmal klargemacht daß das
Deutſchtum nichts von den Völkern Weſt und Süd
vſteuropas verlange Wo zu alſo neue Trauer
und neue Zerſtörung Ein Krieg iſtheute ein Unſinn Die demokratiſchen Re
Ferungen können ſagen was ſie wollen Tatſache
ſt daß die Völker heute auf eigene Rechnung nach

penken beginnen und beſonders die die vor un
F rwindlichen mit Artillerie beſetzten Wällentehen

September

Alle Blätter werfen die Frage auf die das Gior
nale gtalia mit den Worten formuliert Kann
man Millionen von Menſchen in einen furchtbaren

kand hetzen der den Weſten zerſtört nur um einen

der Deutſchen Allgemeinen

dauerhaften Frieden im Oſten zu verhindern und
die geſamte italieniſche Preſſe antwortet einhellig
nein

In den Augen Jtaliens deſſen Regierung alles
tut um den Krieg zu verhindern und deſſen Volt
ihn nicht wünſcht wird es immer deutlicher mit
welcher ungeheuren Verantwortung ſich die Kriegs
hetzer in London gegenüber der Menſchheit belaſten
Es iſt nach hieſiger Auffaſſung das Verdienſt de
Führers der Welt gezeigt zu haben auf wen die
Schuld in dieſem Krieg fallen würde den Deutſch
land nie gewollt hat

Ein neutraler Balkanbund
Mit großer Genugtuung regiſtriert man Rom

die überaus günſtige Aufnahme die das geſtrig
italteniſch griechiſche Grenzabtommenin den ſüdoſteuropäiſchen Staaten gefunden hat M
ſtellt hier feſt daß die Balkanſtaaten ſich der frie
densfördernden Bedeutung der Tatſache vollauf be
wußt ſind daß zwiſchen Rom und Athen vollſtes
Freundſchaftsvertrauen herrſcht Jn Belgrad zirku
lieren Gerüchte der möglichen Bildung eines neu
tralen Balkanbundes der der O
Art von kolletiver Neutralität unter

Donauraum und in der Adria Dieſe
werden in Rom mit JFntereffe verzeichnet

Führung im
Gerüchte

italieniſcher könne man nicht das geringſte bemerken

Eigene Drahtmeldung unſeres Korreſpondenten
str Amſterdam 22 September

Die Märchenerzähler des engliſchen Lügenminiſte
riums werden immer emſiger je unerfreulicher für

die Lage iſt die die engliſchen politiſchenEngland
Strategen herbeigeführt haben Jm Halbdunkel der
nach engliſcher amtlicher Anſicht undurchſichtigen
Lage raunt der engliſche Rundfunk Schauererzäh
lungen in den Aether die bei dem engliſchen Bürger
den Eindruck hervorrufen ſollen daß der Sieg wenn
nicht durch engliſche Erfolge dann durch ein völliges
Chaos in Deutſchland herbeigeführt werden würde
Ferner lügt man dem engliſchen Volk vor es ſei ein
Aufſtand im Protektorat Böhmen und Mähren im
Gange Der engliſchen Reklamemaſchine paſſiert da
bei nun das Mißgeſchick daß eine ſo unverdächtige
Zeitung wie der Amſterdamer Telegraaf ſich von
einem Mitarbeiter im Protektorat über die dor

gen Zuſtände berichten ließ Der Bericht beſagt
das Gegenteil von dem womit das engliſche

jenminiſterium ſeine Schutzbefohlenen in Stim
C i

mung bringen ſucht Von irgendeiner Störung
der Orönung in irgendeinem Teile des Protekto
rates ſo heißt es in dem Bericht könne gar keine
Rede ſein Die Bewohner des Protektorates ver
olgten die Ereigniſſe der deutſchen Aktionen in
Polen zwar mit großer Spannung aber von irgend

Organiſterung einer einer Bewegung die einem Aufruhr auch nur ähnele
Im gan

zen Protektorat habe der deutſche Erfolg
in Polen großen Eindruck gemacht und man

Polniſche Ausbruchverſuche mißglückt
Diplomaten nnd Ausländer verließen unter deutſchem Geleit Warſchau

dnb Berlin 22 September

Das Oberkommando der Wehrmacht
gibt bekannt

Die Bewegungen der deutſchen und ruſſiſchen
Truppen auf die vereinbarte Demarkations
linie vollziehen ſich planmäßig und im beſten Ein
vernehmen Bei Lemberg wurden die dort
kämpfenden deutſchen Truppen durch ruſſiſche Ver
bände abgelöſt

Die als Ergebnis der Schlacht bei Tomaſzo w
bereits gemeldeten Gefangenen und Beutezahlen
wachſen noch ſtändig

Mehrere polniſche Ausbruchsverſuche aus Praga

Churchill endgültig überführt
Ein neues Dokument zur Verſenkung der Athenia

Berlin 21 September
Seit Herr Churchill das Toxpedo gegen die

Athenia abſchoß in der Abſicht Deutſchland zu
treffen und das Volk der Vereinigten Staaten von
Amerika in den Krieg gegen das Deutſche Reich zu
hetzen hat ber Erſte Lord der britiſchen Admiralität
verzweifelte Anſtrengungen gemacht um alle Richtig
ſtellungen und Zurechtweiſungen von deutſcher Seite
an deren Stichhaltigkeit die Welt nicht zu zweifeln
vermochte zu entkräften Daß Deutſchland zu Recht
Herrn Churchill und ſeine Helfershelfer der Urheber
ſchaft an dem Untergang der Athenia bezichtigte
wird durch ein Dokument bewieſen das ein Zufall

Zeitung in die Hand
ſpielte

Es handelt ſich um ein Rundſchreiben des Cunard
W hite Star Büros an ſeine deutſchen Zweig
ſtellen das folgenden Wortlaut hat

Athenia 2 September
Aurania 2 September
Andania 8 September
Ascania 9 September

Von der Zentrale erhalten wir die Anweiſung infolge
von Fahrplanänderungen für die obengenannten Abfahrten
keine Buchungen vorzunehmen und auch etwaige gebuchte
Paſſagiere für dieſelben nicht zum Einſchiffungshafen zu
befördern Wir bitten uns aufzugeben ob und welche
Buchungen Sie für die genannten Abfahrten abgeſchloſſen
haben damit wir Jhnen aufgeben können für welche ande
ren Dampfer die Uebertragung erfolgen kann

Hochachtungsvoll

Tunard White Star Reiſebüro GmbH
Unterſchrift

Mit dem Brief in dem die deutſchen Vertretungen
der Cunard White Star Line angewieſen werden
weitere Buchungen für beſtimmte Schiffe zum erſten
für die Athenia abzulehnen und bereits erfolgte
Buchungen wieder rückgängig zu machen iſt die
Ueberführung des Verbrechers Churchill vollſtändig

wurden abgewieſen Auf der Strecke Waſchau Siedlee
wurde bei Kaluſzyn nach kurzem Gefecht ein feind
licher Panzerzug genommen

178 Angehörige des diplomatiſchen Korps
und 1200 ſonſtige Ausländer konnten geſtern War
ſchau auf dem von den deutſchen Kommandobehörden
beſtimmten Wege verlaſſen Sie wurden von deut
ſchen Offizieren empfangen und in bereitgeſtellten
Zügen noch in der Nacht nach Königsberg befördert
Sämtliche Ausländer ſind wohlbehalten und un
verletzt

Jm Weſten nur vereinzelte Stoßtruppunter
nehmungen Ein franzöſiſches Jagdflugzeug wurde
im Luftkampf abgeſchoſſen

geworden Man kann ſagen zu den erdrückenden
Indizienbeweiſen iſt nunmehr der eindeutige Tat
beweis getreten Die Anweiſung an die deutſchen
Vertretungen hatte den Zweck deutſche Reiſende von
der Athenia und drei weiteren Schiffen der Linie
fernzuhalten Für dieſe Maßnahme gibt es nur einen
einzigen plauſiblen Grund man wollte keine deutſchen

25WZeugen haben Dieſe Vorbereitungen wiederum be
weiſen eindeutig daß man etwas im Schilde
führte Was man im Schilde führte hat die Welt
dann geſehen als Herr Churchill den Torpedo auf
die Athenia abfeuerte Das Rundſchreiben trägt
das Datum vom 29 Auguſt Auch das iſt ſehr auf
ſchlußreich An dieſem Tage konnte man noch nicht
genau wiſſen wann der Krieg ausbrechen würde
Daher hatte Churchill für alle Fälle vier Schiffe für
die Torpedierung in Ausſicht genommen die
Dampfer die vom 2 bis 9 September in See gehen
ſollten Der Fall Athenia iſt alſo ſehr ſorgfältig
und von langer Hand vorbereitet worden Er war
ſchon vor dem Kriegsausbruch geplant Churchill
hatte bereits alle Vorbereitungen getroffen noch ehe
er offiziell in das Kabinett eintrat Er wollte offen
kundig hiermit ſeine Eignung für das Amt des
Erſten Marinelords nachweiſen Aus alledem er
kennt man von neuem daß die ſogenannten eng
liſchen Friebensbemühungen ausgeſprochene Heuche
lei und Kuliſſenarbeit waren Der Krieg gegen
das Reich war eine beſchloſſene Sache
Herr Churchill beſchäftigte ſich ſchon lange damit wie
die Komplikationen herbeigeführt werden könnten
die nach ſeiner Meinung die Vereinigten Staaten
möglichſt raſch in den Krieg gegen Deutſchland
drängen würden Die Welt hat das Spiel des
Herrn Churchill längſt durchſchaut ſie weiß daß er
log als er behauptete ein deutſches Boot habe
die Athenia torpediert Alle Welt weiß daß
Churchill den Torpedo auf die Athenia ab
geſchoſſen hat Das neue Dokument hat die Ueber
führung des Verbrechers abgeſchloſſen Der erſte
Lügenlord der engliſchen Admiralität muß nun end
lich geſtehen Die Tatbeweiſe ſind lücken los

ſage ſich in tſchechiſchen Kreiſen daß den Tſchechen
das gleiche Schickſal bereitet worden wäre wenn ſie
ſich im September vorigen Jahres ſo verhalten
hätten wie es die Polen im Auguſt dieſes Jahres
getan haben

Wenn nun die engliſche Propaganda trotz eines ſo
einwandfreien unparteilichen Urteils ihre Lügen
nicht einſtellt ſo iſt das ſehr bezeichnend Jn der
engliſchen Propaganda kommt nämlich in der letzten
Zeit eine Tendenz zum Vorſchein von der England
ſich ſonſt normalerweiſe freizuhalten bemühte näm
lich die den Gegner zu unterſchätzen Wenn Eng
land dieſe Tendenz jetzt aufnimmt ſo iſt das ein
Zeichen dafür daß die Lenker des engliſchen Schick
ſals ihre Lage als ſehr ernſt anſehen und andere
Auswege im Augenblick nicht mehr zur Hand
haben Wie berechtigt ein ſolcher Peſſimismus für
die internationale Stellung Englands iſt haben wir
in den letzten Tagen wiederholt berichtet Die eng
liſchen Zeitungen veröffentlichen in ihren Kommen
taren zur letzten Unterhausſitzung zahlreiche Be
ſchwerden über die Wirtſchaftsmaßnahmen der eng
liſchen Regierung Der Daily Herald ſchreibt von
der völligen Desorganiſation der engliſchen Wirtſchaft Die ſchamloſe Preistreibe
rei gehe weiter Der gemeinſte Wucher ſo ſagt
das Blatt werde bei dem Handel mit Gegenſtänden
für den Luftſchutz betrieben die um 25 v H in die
Höhe getrieben worden ſeien Süßigkeiten ſeien um
50 v H teurer als vor einem halben Monat Bücher
ſeien ohne jeden Grund um 20 bis 25 v H im Preiſe
erhöht worden Daß die Bevölkerung gerade bei der
Verteuerung der Gegenſtände die dem Luftſchutz
dienen beſondere Erbitterung empfindet iſt verſtänd
lich Der Beſchaffungsminiſter Burging hatte noch
am Donnerstag bei der Ausſprache des Unterhauſes
erklärt daß er als unmittelbarſte Sorge ſeines
Miniſteriums die Beſchaffung derjenigen Materig
lien empfinde die für die Bekämpfung der wachſen
den Bedrohung aus der Luft erforderlich ſind Dieſe
müßten eine beſondere Vorrangſtellung genießen
Jn zweiter Linie käme erſt die Ausrüſtung der
kämpfenden Truppe für militäriſche Operationen
Die Times weiſen darauf hin daß das ganze
Syſtem der Fiſchverſorgung bereits wieder
zuſammen gebrochen ſei Dieſes unglückliche
Experiment habe bereits wieder dazu geführt daß
die freien Fiſchmärkte jetzt überall wieder eröffnet
werden ſollen Ferner erwähnt das Blatt daß viel
fach in ſinnloſer Weiſe Firmen geſchloſſen worden
ſeien und andere wichtige Unternehmungen nicht ge
nügend Arbeitskräfte hätten während bekanntlich die
Zahl der Arbeitsloſen gleichzeitig zugenommen hat
Das ſogenannte Jnformationsminiſterium ſo fügt
das Blatt hinzu habe ſeine Laufbahn als ein
Miniſterium der Aufreizung begonnen
Am gleichen Tage muß der Handelsminiſter
ſchwere Fälle von Kriegsgewinnlertum zu
geben die zu Unterſuchungen und Strafmaßnahmen
führen ſollen Ferner wurde bekanntgegeben daß
der Brotpreis in die Höhe gehen wirdSchließlich wurde amtlich mitgeteilt daß infolge des
ſch wachen Pfundkurſes und in Verbindung
mit den einſchlägigen Deviſeneinſchränkungen jetzt
kein Engländer der ins Ausland reiſt mehr als
zehn Pfund mitnehmen darf Als man ſolche Maß
nahmen in Deutſchland einführte waren ſie bekannt
lich für den Engländer ein Zeichen dafür daß
Deutſchland auf dem letzten Loch pfiff Jn England
ſind ſie aber anſcheinend ein Zeichen der Stärke Im
neutralen Ausland denkt man allerdings anders
darüber Jn politiſchen und wirtſchaftlichen Kreiſen
macht man ſich bereits ernſte Gedanken darüber ob
England ſeinen finanziellen Verpflichtungen den
neutralen Ländern gegenüber nachkommen kann

Der ruſſiſche Heeresbericht
Säuberung Weißrußlands und der

Weſtukraine
dnb Moskau 22 September

Amtlich wird folgendes Kommuniqué vom Genez
ralſtab der Roten Armee über die Kampfhandlungen
in Polen am 21 September bekanntgegeben

Die Truppen der Roten Armee haben im Laufe
des 21 September auch die Linien befeſtigt die am
Vortage erreicht wurden

Die beſetzten Gebiete im weſtlichen Weißrußland
und der Weſtukraine wurden von den Reſten der pol
niſchen Armee im Süden der Linie Kobrin Luniez ge
ſäubert Abteilungen der Roten Armee beſetzten um
19 r am 21 September die Stadt Pinſk und
ſenkerten die Rayons von Lemberg und Sarny von
polniſchen Offiziersgrupperz

Nachdem die engliſche und die franzöſiſche
Regierung bereits im Frühjahr dieſes Jahres
ihre Beteiligung an den weſentlichen Vorſchriften
der Genfer Generalakte von 1928 aufgekündigt haben
haben ſie nunmehr auch dem Völkerbundsſekretariat
ihren Rücktritt von der ſogenannten Fakultativ
Klauſel des Statuts des Haager Gerichts mitgeteilt
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Nr 222 Seite 2
Die Einfuhr

von Nahrungsmitteln
Reich s miniſter Darré über die Fort

ſetzung des Güteraustauſches
Berlin 22 September

Reichsbauernführer Reichsminiſter Darrös ſchildert
in der NS Landpoſt wie er ſich ſchon ſeit der Macht
übernahme bemüht habe die praktiſchen Folgerungen
aus der Beengtheit des deutſchen Nahrungsraumes
zu ziehen Er habe ganz bewußt ſeine Blicke auf
unſer altes Europa und auf alle jene alten und
jungen Bauernländer gerichtet mit denen uns eine
tauſend und mehrjährige Geſchichte verbindet Syſte
matiſch ſeien die wirtſchaftlichen Beziehungen zu all
dieſen Bauernländern rund um Deutſchland aus
gebaut und unſere Einkäufe an Agrarerzeugniſſen
dorthin gelegt worden Getreide und Futtermittel
aus dem Oſten und Südoſten Milcherzeugniſſe aus
dem Nordoſten und Norden Wein Gartenbauerzeug
niſſe und Südfrüchte aus dem Weſten Südweſten
und Süden Europas hätten immer ſtärker ihren
Weg nach Deutſchland gefunden Jm natürlichen
Austauſch dagegen ſtiegen die Ausfuhren der deut
ſchen Jnduſtrie im gleichen Maße an Unſere innere
Marktordnung ſorgte dafür daß das Preisgefüge des
Binnenmarktes und damit die Exiſtenzgrundlage
unſeres Bauerntums unangetaſtet blieb So ſei auf
der bäuerlichen Grundlage in dieſen Jahren von
vielen unbemerkt ein neues Europa bereits heran
gewachſen das jetzt im Kriege ſeine große Bewäh
rungsprobe antritt Ein großer Teil der euro
päiſchen Bauernvölker mit denen wir in eine Freund
ſchaft der wohlabgewogenen Gegenſeitigkeit der
Intereſſen hineingewachſen ſeien ſei heute neutral
Jch vermag ſo ſagt Darré nicht einzuſehen was uns
hindern ſollte dieſe Gegenſeitigkeit während
des Krieges nicht nur zu erhalten ſondern ſogar noch
bewußter zu pflegen und auszubauen Nichts
würde mich mehr befriedigen als wenn ich dem
deutſchen Volk zu der beſchränkten aber in jedem
Fall durch Vorräte und innere Erzeugung garan
tierten Kriegsportionen noch etwas zu
legen könnte da uns unſere neutralen Freunde
liefern Daß dies in ihrem eigenen Intereſſe liegt
brauche ich angeſichts der britiſchen Blockade die guch
ſie trifft nicht zu erwähnen Deutſche Kohle aber
wird im Winter die Stuben dieſer Neutralen wär
men und auch auf anderen Gebieten wird die deutſche
Jnduſtrieproduktion willkommener Helfer ſein

Der Führer und Göring
im Kampfgebiet um Danzig

dnb Danzig 2222 September
Der Führer beſuchte geſtern vormittag die

Truppen im Kampfgebiet rund um Danzig Er be
ſichtigte zunächſt die von den Polen vertragswidrig
ſchwer befeſtigte und von unſeren Truppen nach hef
tigem Kampf genommene Weſterplatte die bei Neu
fahrwaſſer die Einfahrt zum Danziger Hafen be
herrſcht Nach einer eingehenden Beſichtigung des
Kampfgebietes auf der Weſterplatte ſchritt der Führer
die Front der an Bord in Paradeaufſtellung angetre
tenen Beſatzung der Schleswig Holſtein ab
die am Kai der Weſterplatte feſtgemacht hatte Von
hier aus begab er ſich nach Gotenhafen dem bis
herigen Gdingen Auf der Marſchall Pilſudſki Straße
hatten Formationen aller an den Kämpfen um
Gotenhafen beteiligten deutſchen Truppen Aufſtellung
genommen Unter den Offizieren und Mannſchaften
befand ſich bereits eine ganze Anzahl Träger des
Eiſernen Kreuzes Der Führer ſchritt die ganze
Front der Formationen ab und zog zahlreiche Träger
des Eiſernen Kreuzes ins Geſpräch Anſchließend be
ſichtigte der Führer die Hafenanlagen von Goten
hafen ſowie das Kampfgebiet auf den Höhen von
Oxhöft wo vor wenigen Tagen der letzte hart
näckige Widerſtand der Nordgruppe der polniſchen
Korridorarmee gebrochen wurde

Generalfeldmarſchall Göring traf ebenfalls am
Donnerstagvormittag in Danzig ein und beſichtigte
eingehend die Hafenanlagen von Gotenhafen An
ſchließend ließ ſich der Generalfeldmarſchall auf dem
Gefechtsfelde von Oxhöft über den Verlauf der
Kampfhandlungen Bericht erſtatten Bei dieſer Ge
legenheit meldete ſich Generalfeldmarſchall Göring
beim Führer der zu gleicherzeit dort verweilte
Den Nachmittag verbrachte der Generalfeldmarſchall
im Hauptquartier des Führers

Fühlungnahme
deutſcher und ruſſiſcher Truppen

dnb Berlin 22 September
Mit den auf die feſtgelegten Demarkationslinien

vorgerückten ſowjet ruſſiſchen Truppen wurde an
mehreren Stellen die Fühlung aufgenommen

Mit dem 1 Oktober wird in Dänemark als
erſte Lebensmittelrationierung die Zuckerkarte
eingeführt

Halliſche Nachrichten

Miniſterpräſident Kalinesen ermordet
Engliſche Schüſſe gegen Rumäniens Neutralitätspolitik

dnb Bukareſt 22 September
Der rumäniſche Miniſterpräſident und Jnnen

miniſter Calinesen iſt am Donnerstag 14 Uhr
auf einer Fahrt im Kraftwagen zu ſeiner Wohnung
hinterrücks erſchoſſen worden

Armand Calinescu wurde 1893 in Piteſchti ge
boren Nach juriſtiſchen Studien in Bukareſt promo
vierte er in Paris zum Doktor der Staatswiſſen
ſchaften Er war zunächſt als Richter in ſeiner Hei
matſtadt tätig und ſchloß ſich der Bauernpartei Miha
lache an die etwas ſpäter mit der ſiebenbürgiſchen
Nationalpartei zur nationalzaraniſtiſchen Partei ver
ſchmolz 1926 wurde Calinesceu auf den Liſten dieſer
Partei zum Abgeordneten gewählt 1932 wurde er
zum erſten Male Regierungsmitglied als Unter
ſtaatsſekretär im Jnnen miniſterium Jm Herbſt 1932
trat Calinescu nach dem Sturz der Regierung Waida
Woevod politiſch in den Hintergrund und wurde erſt
Ende 1937 Jnnenminiſter der Regierung Goga Nach
der Schließung des Parlaments im Februar 1938
wurde Calinescu Jnnenminiſter und ſpäter ſtellver
tretender Miniſterpräſident Nach dem Tode des
Patriarchen Miron im März 1939 übernahm er ſelbſt
das Präſidium des Miniſterrates und daneben auch
das Heeres miniſterium

Hintergründe des Mordes
dnb Bukareſt 22 September

Zu dem ſenſationellen Mord an dem rumäniſchen
Miniſterpräſidenten werden aus wohlinformierten
Kreiſen folgende Einzelheiten bekannt

Seit Beginn des Zuſammenbruchs der polniſchen
Armee iſt Rumänien der Mittelpunkt für die Arbeit
des ſüdoſteuropäiſchen engliſchen Secret Ser
vic e Seit einigen Wochen hatte ſich eine Zentrale
dieſes Secret Service die von einem der fähigſten
Beamten geleitet wird in Czerno witz nieder
gelaſſen Die Aufgabe dieſes berüchtigten engliſchen
Dienſtes war neben der allgemeinen Propaganda
Rumänien für die Weſtmächte zu gewinnen die
Durchführung des Planes die nach Rumänien ſtrö
menden Teile der polniſchen Armee nach England
zu bringen um ihnen die Möglichkeit zum weiteren
Kampf gegen Deutſchland zu geben Der nach Rumä
nien geflohene polniſche Marſchall Ryd Smigly
und die ebenfalls dorthin geflüchteten Mitglieder der
polniſchen Regierung ſollten auf dem ſchnellſten Wege
nach England gebracht werden um dort eine polniſche
Schein regierung zu bilden

Die ſtrikte und entſchloſſene Neutralitäts
politit Calinescus vereitelte dieſen
Plan des engliſchen Secret Service Wie es dem
Völkerrecht entſprach wurden der Marſchall Ryd z
Smigly die polniſche Regierung und die über
getretenen polniſchen Militärs an verſchiedenen
Orten in Rumänien interniert Der polniſche Außen
miniſter Beck der ſich dieſer Jnternierung wider
ſetzte hatte in dieſem Zuſammenhang noch vor
wenigen Tagen eine ernſte Auseinanderſetzung mit
dem ermordeten rumäniſchen Miniſterpräſidenten
Wie wir hören hat es ſich hierbei um die Weiterfahrt
des Herrn Beck ohne Jnternierung nach London und
ferner um die Verſchiffung des reſtlichen polni
ſchen Goldes nach England gehandelt Bekannt
lich iſt es den Agenten des Secret Service gelungen
die erſte Sendung des dem polniſchen Volk gehören
den polniſchen Goldes durch Rumänien über Con
ſtanza auf ein Schiff nach England zu verfrachten

In den letzten Tagen haben nun die engliſchen
Agenten verſucht durch Drohungen die rumä
niſche Regierung vor allem aber Calinesceu von der
entſchloſſenen Handhabung der ſtrikten Neutralität
abzubringen Jn den letzten Tagen iſt der rumä
niſche Miniſterpräſident wie uns von einer ihm
naheſtehenden Perſönlichkeit mitgeteilt wird beſon
ders hartnäckigen Drohungen ausgeſetzt geweſen Als
er dieſe energiſch zurückwies tat England das was
es in ſeiner Geſchichte in ſolchen Fällen bisher immer
getan hat nämlich es ſchritt zum Mord

Calinescu wurde auf der Straße in der Nähe
ſeiner Wohnung von gedungenen Mördern erſchoſſen
Wie immer wurde auch dieſes Manöver raffinier
ausgelegt indem angeblich ehemalige Mitglieder
der Eiſernen Garde gedungen wurden um damit für
die Tat ein nationales Alibi zu ſchaffen und Ver
wirrung in der Oeffentlichkeit über die Hintergründe
dieſer dunklen Tat des engliſchen Secret Service zu
ſchaffen

Die neue Regierung
dnb Bukareſt 22 September

Wie amtlich bekanntgegeben wird iſt zum neuen
Miniſterpräſidenten General Argesanu er

nannt worden Argesanu war früher Befehlshaber
des Bukareſter 2 Armeekorps und in der Regierung
des Patriarchen Miron von März 1936 bis Februar
1939 Kriegsminiſter Zum neuen Jnnenminiſter
wurde der bisherige Unterſtaatsſekretär dieſes Mini
ſteriums General Marinescu ernannt zum
Kriegsminiſter hingegen General Jleus

Donnerstag ſpät abends hielt die neue Regie
rung unter Vorſitz Argesanus einen Miniſterrat ab
der einen Aufruf an das Land erließ In
dieſem Aufruf wird die Perſönlichkeit des ermordeten
Miniſterpräſidenten Calinescu gewürdigt Weiter
hebt der Aufruf hervor daß die Regierung die bis
herige Politik der ſtrengen Neutralität Ru
mäniens unverändert fortſetzen wird

11 Hinrichtungen in Bukareſt
Die Hinrichtung der Mörder des Miniſter

präſidenten Calinescu iſt an der Mordſtelle ſelbſt er
folgt Jnsgeſamt ſind elf Mann erſchoſſen worden
davon am Nachmittag zwei und ſpäter neun Die
Leichen ſollen zur Abſchreckung 24 Stunden am Tat
ort liegenbleiben

o

Freitag 22 September 1939

Ein engliſcher Schurkenſtreich
Deutſchland bedauert den Tod des rumäniſch

Staatsmannes der ſich gerade in der letzten Zeit
folgreich um die Aufrechterhaltung der Neutralit
und um die Verbeſſerung der politiſchen und wie
ſchaftlichen Beziehungen ſeines Landes mit Deutſe
land bemüht hatte Ein alter kriminaliſtiſcher Grunt
ſatz beim Vorliegen eines Verbrechens lautet
bono Zu deutſch Wem konnte das Verbrechen
nützt haben Es iſt allzu offenſichtlich daßNeutralitätskurs Rumäniens den Engländer
ein Dorn im Auge war Verſchiedene Vorgänge de
letzten Zeit in Rumänien weiſen darauf hin daß d
engliſchen Agenten alle Hebel in Bewegung ſetzten
um Rumäniens Außenpolitik in eine andere Rig
tung zu drängen und Unruhe im Lande zu erzeugen
Zwiſchen dem geflohenen polniſchen Außenminiſte
Beck und Kalineseu war es zu heftigen Auseinander
ſetzungen um die Frage der Jnternierung und Ent
waffnung der geflohenen Polen ſowie um die Zurüg
behaltung der zweiten Hälfte des polniſchen Stagte
goldes gekommen Kalineseu hielt aber unbeirrt g
der korrekten Durchführung der Neutralitätsgeſet
gebung ſeines Landes feſt und machte ſich ſo die Eng
länder die allzu gerne auch Rumänien in ihr
brüchige Friedensfront hineingezwungen hätten
zum Feinde Alle dieſe Jndizien zwingen zu de
eindeutigen Schluß daß der Mord an Kalinescu auf
eine abgefeimte Schurkerei der Engländer zurückzuführen iſt die ſich für dieſen Morz
dzinkle Exiſtenzen gekauſt hatten

Sonderſitzung des ASA Kongreſſes
Rooſevelt verlangt Abänderung des Neutralitätsgeſetzes

SeptemberWaſhington

Geſtern begann in Waſhington die außerordent
liche Sitzung des amerikaniſchen Kongreſſes in

werdender die Neutralitätsfrage behandelt
wird Dazu liegen Anträge der verſchiedenſten Ten
denz vor Während eine Gruppe von Antragſtellern
das Neutralitätsgeſetz aufheben will ſo daß krieg
führende Staaten in der Lage wären
grenzt in Amerika Einkäufe zu tätigen und Anleihen
aufzunehmen will eine andere Gruppe von Antrag
ſtellern die beſtehenden Neutralitätsgeſetze noch ver
ſchärfen Präſident Rooſevelt hatte vorgeſtern
nacht eine Konferenz mit den Führern ſowohl der
Demokratiſchen wie der Republikaniſchen Partei Jm
Anſchluß an die Beſprechung wurden eine Erklä
rung veröffentlicht in der es heißt daß man ein
mütig den Standpunkt vertrat das Weſenttlichſte ſei
die Vereinigten Staaten auch weiter im Zuſtand
der Neutralität und des Friedens zu erhalten Die
geſamte Angelegenheit ſolle nicht als eine Partei
angelegenheit behandelt werden Jm beſonderen ſei
die Frage der Benutzung von Schiffen Kriegführen
der durch Amerikaner behandelt worden ſowie die
Frage des Cash and carry Prinzips Der Ausdruck

ſtransportieren be
Pitman

vom

Cash Bargeld and carry
deutet im Sinne eines von den Kreiſen um
geforderten Zuſatzes zum Neutralitätsgeſetz
31 Auguſt 1935 daß das Waffenausfuhrverbot bei
Verfrachtung auf nicht amerikaniſchen Schiffen und
bei ſofortiger Barzahlung nicht mehr gelten ſoll
Das Cashrand carry Prinzip läuft praktiſch auf
eine einſeitige Begünſtigung Englands und Frank
reichs hinaus

Der republikaniſche Parteiführer Landon hatte
vor dem Beginn der Konferenz eine Erklärung ab
gegeben daß der Kongreß während Dauer des
europäiſchen Krieges nicht auseinandergehen würde
Alle Maßnahmen die Amerika zu ergreifen plane
müßten allein vom Geſichtspunkt der Wahrung der

der

Neutralität aus beurteilt werden Die Auffaſſung
man werde ſchließlich doch in einem Krieg hinein
gezogen werden beſtehe heute nicht mehr

Präſident Rooſevelt begann ſeine Rede an die
Senatoren und Abgeordneten um 20 Uhr Er habe
ſo erklärte Rooſevelt den Kongreß einberufen um
die Abänderung eines Geſetzes zu prüfen
und zu verhandeln das nach ſeiner ehrlichen Ueber
zeugung die hiſtoriſche Außenpolitik der Vereinigten
Staaten derart ändere daß die friedlichen Beziehun
gen der Vereinigten Staaten zu anderen Ländern
dadurch beeinträchtigt würden Rooſevelt fuhr fort
er glaube daß der Mantel des Friedens weit genug
ſei alles zuzudecken Keine Gruppe möge das Aus
hängeſchild des Friedensblockes ausſchließlich für ſich
in Anſpruch nehmen Amerika habe immer das
Aeußerſte getan um den Krieg abzuwenden Wenn
es dennoch zum Kriege gekommen ſei ſo müſſe die
Regierung alles was in ihrer Macht liege tun um
die Vereinigten Staaten aus dem Kriege herauszu
halten Nach ſeiner ehrlichen Ueberzeugung werde
ſie bei dieſen Bemühungen Erfolg haben Lauter
Beifall Rooſevelt ſagte dann weiter Jm April
entwickelte ſich eine neue Spannung Verſchiedene

unbe

Staaten mit denen wir freundſchaftliche Beziehun
unterhalten hatten hatten ihre Jntegrität verlor
oder waren dabeti ſie zu verlieren Jch ſagte
Januar daß unſere Neutralitätsgeſetze vielleicht z
Vorteil von Angreifern wirken würden
bitte Sie erneut unſere Geſetzgebung noch einmal
prüfen Jch bedauere daß der Kongreß dieſes G
verabſchiedet hat Jch bedauere daß ich dieſes G
unterzeichnet habe Jch beſtehe darauf daß am
kaniſche Bürger und amerikaniſche Schiffe ſich
der unmittelbaren Gefahr des direkten Konflitk
fernhalten Beifall Jch ſchlage vor dieſes L
wieder auf die ſolide Grundlage einer realen
traditionellen Neutralität zu ſtellen Jch
der Anſicht daß amerikaniſche Schiffe ſoweit
möglich vom Befahren der Kriegszonen abgehal
werden ſollten Diesmal ſehe ich keinen Grund
weitere Exekutivmaßnahmen auf Grund der Pro
mation eines beſchränkten nationalen Notſtand
Falls irgendein neues Geſetz notwendig wer
ſollte werde ich ſofort den Kongreß zu einer neu
außerordentlichen Sitzung einberufen

Kurze Auslandsnachrichten
Agentur Belga mitteilt

Brüſſeler Gericht ein Verfahren geg
ein Brüſſeler Mittagsblatt eingelei
weil es einen tendenziöſen Bericht veröffentlicht l
in dem entſprechend den Hetzmeldungen der e
liſchen und der franzöſiſchen Preſſe von der
ſammenziehung aus ländiſcher Truppen an der be
ſchen Grenze die Rede war

Wie die hat

Wie die Baſler Nationalzeitung meldet iſt d
Völkerbundskommiſſar in Danzig Profeſſor Bun
hardt am Miltwoch im Auto aus Deutſchland
ſeiner Heimatſtadt Baſel eingetroffen Wie das B
feſtſtellt ſpricht die Tatſache daß Burckhardt du
Deutſchland gefahren iſt gegen die vor einiger 3
in engliſchen Zeitungen verbreitete Nachrich
nach Profeſſor Burckhardt angeblich Danzig un
Schmähungen der Bevölkerung verlaſſen habe
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Jeder Zug
ein Genuß
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Der erſte Regiſſeur Deutſchlands
Zu Jfflands 125 Todestage am 22 September Von F D H Schulz

Es war am 13 Januar 1782 Der 22jährige Fried
rich Schiller ſaß im dichtgefüllten Mannheimer Natio
naltheater um der Uraufführung ſeines dramatiſchen
Erſtlings des Schauſpiels Die Räuber beizu
wohnen Dalberg der Jntendant hatte das menſchen
mögliche getan um durch Plakatanſchlag das Jntereſſe
der Theaterliebenden zu ſteigern Von weit her waren
ſie mit den höchſten Erwartungen gekommen Aber
der Dichter mußte mit Schrecken wahrnehmen daß die
drei erſten Akte ohne ſonderliche Wirkung abrollten
Erſt als Franz Moor zur vollen Entfaltung ſeiner
Gewiſſensqualen gelangte und das Spiel des Böſe
wichts die Skala der Verderbnis bis in die feinſten
Schattierungen durchlief geriet die Zuhörerſchaft in
Bewegung Der Sieg des Werkes war entſchieden
Entſchieden nicht zuletzt durch die meiſterhafte Dar
ſtellung Auguſt Wilhelm Jfflands als Franz Moor

Jffland war nur ſieben Monate älter als Schiller
Er war urſprünglich zum Theologen beſtimmt ge
weſen hatte aber früh den Weg zur Bühne gefunden
Unter der Förderung des verſtändigen Jntendanten
Dalberg bekam Jffland ſchon in Mannheim Gelegen
heit als Regiſſeur die jeweilige Aufführung unter
einem leitenden Darſtellungsprinzip zu vereinigen
Die hohle franzöſiſche Deklamationsweiſe der da
maligen Zeit wurde durch den natürlichen Ton er
ſetzt Jffland galt mit Recht als einer der Vorkämpfer
dieſer Entwicklung

Seine Bedeutung als Spielleiter ſollte ſich aber
erſt um die Wende des 18 und 19 Jahrhunderts voll
entfalten als die Leitung des Königlichen Schauſpiel
hauſes in Berlin in ſeine Hände überging Jn dieſer
Stellung hat Jffland die Schauſpielregie zu einer
Kunſt erhoben die in genialiſche Nachbarſchaft zu den
größten Dramatikern der Zeit trat War Goethe in
dem kleinen Weimar mit ſeinen beſchränkten bühnen
techniſchen Mitteln als Schauſpieldirektor in der
Hauptſache darauf angewieſen ſein Erziehungswerk

n ue e

am einzelnen Künſtler zu vollbringen ſo war es Jff
land vergönnt die Durchformung des Enſembles bis
zum letzten Erfordernis des Kunſtwerkes zu bewirken
und einen Aufführungsrahmen zu ſchaffen in dem es
wie niemals vorher würdig gefaßt war

Aber ein noch höheres Verdienſt erwarb ſich dieſer
Mann Die Dichtung hatte ſich nicht zuletzt infolge
der beklagenswerten politiſchen Zuſtände in Deutſch
land dem klaſſiſchen Altertum ſeinen Stoffen und
Formen zugewandt Sie lief dadurch Gefahr zu einer
volksfremden Unwirklichkeitskunſt zu werden Der
praktiſche Bühnenfachmann Jffland erkannte das Be
ſonders klar wurde ihm die Notwendigkeit der Um
kehr nach Schillers Braut von Meſſina Nicht daß
er das Stück mißachtet hätte Er hat den Rang dieſes
Werkes in vollem Umfange erkannt und ſeiner Auf
führung die höchſte Sorgfalt angedeihen laſſen Ueber
die Aufnahme ſchrieb er an Schiller Gegenfüßler
Etliche Totaleffekt Der höchſte tiefſte ehrwürdigſte
Die Chöre wurden meiſterhaft geſprochen und ſenkten
ſich wie ein Wetter über das Land Gott ſegne und
erhalte Sie und Jhre ewig blühende Jugendfülle

Als aber Schiller neue Dramen antiken Stils an
kündigte erhebt Jffland warnend ſeine Stimme Es
iſt ihm als Theaterleiter nicht um das Wohlgefallen
der wenigen Humaniſten ſondern um die mitſchwin
gende und mithandelnde Ergriffenheit des in ſeiner
Natürlichkeit ſtarken Volkes zu tun Nicht zuletzt ihm
iſt es zu verdanken daß Schiller ſich nun Stoffen aus
der neueren europäiſchen Völkergeſchichte zuwendet
ja daß das Tell Thema alſo das Motiv der natio
nalen Kraft ihn nicht mehr verläßt Am 28 Juli
1803 hatte ihm Jffland geſchrieben

Es iſt mit den griechiſchen Stücken eine eigene
Sache die hohe Einfalt taucht die leeren Köpfe
vollenös unter Stücke aus der römiſchen Geſchichte
weichen wegen der Autorität der Sitten des Starr
ſinns in den Charakteren vollends ganz zurück und

ich werde blaß wenn ich Plebejer Senatoren und
Zenturionen auf den erſten Bogen angekündigt finde
Sollte nicht die deutſche Geſchichte aus der Zeit der
Reformation ein hiſtoriſches Schauſpiel liefern
Jn neueren Zeiten iſt der Große Kurfürſt von Bran
denburg ein dramatiſcher Gegenſtand

Am 28 Auguſt ermunterte Jffland den Dichter er
neut Mit Sehnſucht erwarte ich Jhre Stücke
Tell ganz beſonders Ja wenn Sie dann Heinrich
den Löwen uns geben wollten

Jm Juli 1804 konnte Jffland Wilhelm Tell auf
führen Er tat das in einer Weiſe daß dem Kunſt
werk nicht enden wollender Jubel der Zuſchauer durch
zahlreiche Aufführungen zuteil wurde Die Zuſam
menarbeit zwiſchen dem großen Regiſſeur der han
delnd in die Richtung der dramatiſchen Dichtung
Deutſchlands eingriff und dem genialen Dramatiker
erloſch leider infolge des 1805 eingetretenen Todes
Friedrich Schillers viel zu früh Jn den Nachlaß
apieren des Dichters fand ſich eine Notiz die daraufſchließen läßt daß Schiller tatſächlich den Plan des

von Jffland angeregten Dramas Heinrich der Löwe
verwirklichen wollte Auch andere Themata aus der
deutſchen Geſchichte waren vorgemerkt

So iſt es gewiß daß Schiller bei längerem Leben
ſich ſtärker der dramatiſchen Geſtaltung der markanten

rſcheinungen des hiſtoriſchen deutſchen Lebens zu
gewandt hätte Den Anſtoß zu einer ſolchen Entwick
lung der die deutſche Literatur den Wilhelm Tell
verdankt gab Jffland der erſte wirkliche Regiſſeur
der als ein mitten im Leben des nationalen Geſchehens ſtehender Mann von den Dichtern erwartete

daß ſie nicht zeit und volksfernen Jdealen opferten
ſondern Werke ſchufen die allgemeine tiefgehende und
bleibende Wirkungen auf das Volk erzeugten

Einmaliges Gaſtſpiel der Gaubühne im Thalia
Theater Das Mitteldeutſche Landestheater wird am
29 September mit dem Schauſpiel Bismarcks
Sturz von Walter Lange in einem einmaligen
Gaſtſpiel im ThaliaTheater in Halle von ſeiner
Arbeit und ſeinen Leiſtungen Zeugnis geben Das

erk hat in der Jnſzenierung von Jntendant Hanns
Mühlinghaus im ganzen Gau ſtärkſten Eindruck

hervorgerufen Der Bismarck Darſteller des S
lichen Schauſpielhauſes Berlin Friedrich
Fiſcher der auch in dem letzten Jannings Film de

Bismarck verkörperte wurde als Gaſt gewonnen
Bis jetzt 300 000 Beſucher der Großen Deutſchen

Kunſtausſtellung München Die Große Deutſche Kur
ausſtellung München 1939 erfreut ſich nach wie v
eines ſtarken Jntereſſes Seit dem Eröffnungst
Mitte Juli haben nicht weniger als 300 000 Beſuch
die Pforten der Ausſtellung paſſiert Am letzt
Sonntag zählte die Ausſtellung allein 5000 Menſche
die gerade in dieſer ernſten Zeit Stärke und Kre
aus den unvergänglichen Werken deutſcher Kur
ſchöpfen wollten Die Ausſtellung bleibt auch weite
hin dem allgemeinen Beſuch offen

Weiterführung der ſtudentiſchen Mannſchafts
erziehung Obwohl der Hochſchulbetrieb an den
meiſten Hochſchulen eingeſchränkt oder ganz eingeſtellt
worden iſt ſoll die politiſche Arbeit in den Kamerad
ſchaften und Altherrenſchaften fortgeführt werden
Die Reichsſtudentenführung hat für alle Hoch und
Fachſchulen angeordnet daß alle Geſetze und Or

tag
Ot

daß ferner alle Kameradſchaften beſtehen bleiben
Kameradſchaften der Hochſchulen die zum 11 Sep

aktiver Betrieb ruht bis auf weiteres Die Studenten
führer dieſer Hochſchulen beſtellen einen Beauftragten
für die Kameradſchaften der Hochſchule der die Ver
tretung aller Kameradſchaften übernimmt Jeder
Mann einer ſuspendierten Kameradſchaft der an
einer anderen Hochſchule weiterſtudiert hat ſeine An
ſchrift an die Studentenführung ſeiner bisherigen
Stammhochſchule zu melden Die Kameradſchaſten
der Hochſchulen die ihren Lehrbetrieb wieder eröffne
haben führen ihren aktiven Betrieb weiter Dipolitiſchweltanſchauliche Schulung und die Er

werden in den Dienſt der Tages
ragen geſtellt Alle Kameradſchaften und Gemein
ſchaften und die Beauftragten der ſuspendierten
Kameradſchaften haben ſofort Verbindung mit ihren
an der Front befindlichen Männern herzuſtellen d
regelmäßig mindeſtens vierwöchentlich mit Briefe

Nachrichten und Zeitungen zu verſehen ſind

nungsbeſtimmungen für die Kamerabdſchaſten in Kraft

tember nicht eröffnet haben werden ſuspendiert ihr
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Reues aus aller Welt
Freitag 22 September 1939

Die Wohltäterin beſtohlen
Bei der Schilderung deſſen was der 29jährige Paul

gölling ihr angetan hatte geriet die 44jährige Zeu
gin immer wieder in Erregung um ſchließlich dem
Herliner Schnellgericht zuzurufen Den Men
ſchen laſſen Sie nicht mehr heraus ſtecken Sie ihn ins
Areitshaus denn er iſt unverbeſſerlich Und dann
erzählte ſie wie ſie für ihn geſorgt hatte Selbſt das
Eſſen brachte ſie ihm in die Wohnung und gab ihm

natelang Speiſe und Trank und ſetzte ihn durch
geldzuwendungen inſtand ſogar ſeine Arbeit nieder
Jlegen Jm Auguſt entwendete er ihr eines Tages
15 der Handtaſche die Wohnungsſchlüſſel und ſtahl

gert eine Armbanduhr einen Trauring Stoff
J RM aus der Sparbüchſe des Sohnes Vielleicht
ſat er auch ſeine eigenen Schuldſcheine mitgenom
gen und ein Sparbuch mit 1700 RM Guthaben deſſen

erbleib unaufgeklärt iſt Jn den beiden letzten
dunkten ſtritt er hartnäckig und konnte auch nicht
iherführt werden Immerhin reichte auch der Dieb
tahl der anderen Sachen um den undankbaren Men

J x2Ö

Halliſche Nachrichten
xw

arum ſchreibt er nicht
Feldpoſtverbindung iſt keine Kleinigkeit Poſtaliſche Probleme des Bewegungskrieges

Liebe Eltern
Nun ſind es ſchon 14 Tage her daß ich zum letzten

Male etwas von mir hören ließ Aber wie Jhr ſeht
und wie ich Euch damals ſchon mitgeteilt habe dürft
Ihr aus dieſer Verzögerung nicht den falſchen Schluß
ziehen daß es mir etwa ſchlecht ginge Täglich wollte
ich Euch ſchreiben aber ich kam einfach nicht dazu Jhr
habt ja ſelbſt im Rundfunk oder in der Zeitung den
wunderbar raſchen Vorſtoß der deutſchen Truppen
verfolgt und konntet Euch ſo ein Bild davon machen
wie wenig Zeit wir gehabt haben um endlich einmal
den von Euch ſicher ſchon lange erwarteten Brief
nach Hauſe ſchreiben zu können Jmmer hieß es
hinter dem Feinde her zu ſein um ihm endgültig zu
zeigen was es heißt deutſche Volksgenoſſen zu unter
drücken und zu mißhandeln Wenn wir dadurch nur
ſelten zur Ruhe kamen ſo machte uns das alles nichts
aus Gerade jetzt haben wir wieder geſehen wie ſehr

in Polen das gab s wirklich nur im Sprichwort
Wer einmal die Wege hier geſehen hat der weiß
Beſcheid aber nur der

Und dazu kam daß man ja mitten im Kriege und
mitten in Feindesland ſtand Alles zerſchoſſen die
Brücken vom wild flüchtenden Feind geſprengt ganze
Wege durch Granattrichter zerſtört kein Menſch
kannte ſich hier noch aus Es war ſchon ein großes
Glück wenn bereits am nächſten Tag der Arbeits
dienſt anrückte und wieder einigermaßen Ordnung
ſchuf Dann aber kamen zunächſt die Munitions
und Provpiantkolonnen die die Soldaten hier mit
dem verſahen was ſie am allernötigſten brauchten
Und die nahmen keine Briefe mit wußten ſie ja
eben noch nicht wo ſie am nächſten Tage benötigt
wurden Ja und die Feldpoſt hatte doppelte Arbeit
Hatte ſie glücklich mal raus wo die Kompanie lag
und war ſie zu dieſem Ziel unterwegs todſicher kam

Sportinachvrichten
Deutſchland Angarn

Jn ungariſchen Fußballkreiſen ſieht man dem be
vorſtehenden Länderkampf zwiſchen Deutſch
land und Ungarn mit begreiflicher Spannung

entgegen cvaros Platz die größte Sportanlage in Budapeſt
die allerdings nur wenig mehr als 30000 Zuſchauer
aufnehmen kann

treter de en e n izuwohnen Vor dem Spiel wird ein internationaler
10 000 Lauf ausgetragen an dem nach Wunſch der
Ungarn auch deutſche Läufer teilnehmen ſollen
Das Intereſſe an dem Länderkampf iſt nicht nur in
Budapeſt rieſengroß Auch aus Jugoſlawien werden
Gäſte erwartet die die deutſche Mannſchaft im Hin
blick auf das Länderſpiel in Belgrad am 15 Oktober
beobachten wollen

Schauplatz des Kampfes iſt der Ferenc

Mehrere Miniſter und hohe Ver
Stadt wurden eingeladen dem Spiel bei

Beginn der Fußball Pflichtſpiele

e

n

e

ät ort e z 3 J z i ie Tr 9 ä ſ vi ini 4ſchen wegen fortgeſetzten teils einfachen teils ſchwe wir mit Leib und Seele Soldaten unſeres Führers ſie San Werte er en Startwiederholung in Staffel I

e 2 3 e 12 2 s J 9 a M 51 v J ge J d 2122 2 2J ren Rückfalldiebſtahls eine Gefängnisſtrafe von einem ſind Das bißchen Ruhe das der Vormarſch ab und zig eter weite rn z z Freundſchaftsſpiele in den übrigen Staffeln
u dahr und fünf Monaten Gefängnis zu diktieren Nur zu gewährte genügte de 3 Schlaf d ſo iſt Auch dort gab s nur ein kurzes Raſten Ein tollesJah t P ängnis zu diktieren Nur zu gewährte genügte gerade zum Schlaf Und ſo iſt N laufſpie 9 2 h r Niemals 5 j S t Star dder Umſtand daß die verblendete Frau ihm ſeine es faſt ein Wunder wenn ich Euch heute Nachlaufſpiel war das hier vorn Niemals war man Nachdem am vorigen Sonntag der Start zu den
M Straftaten zu leicht gemacht hatte rettete ihn vor J w d Frploſio ſicher daß ein Brief wenn er erſt mal glücklich ge Pflichtſpielen infolge ſtarken Regens mißglückt iſtäner Zuchthausſtrafe e t ſchwerer Gra t w de t i a i J ſchrieben war auch bald in die Säcke der Kameraden ſoll dieſer am Sonntag wiederholt werden Die

In vere r 2 2 2 p J 1 J 5 n 7 2 3 S 3 2 e e 1u Moll en beendete einſtweilen den Brief des von der Poſt gelangte So trug Möllers Freund Staffel I beginnt nunmehr mit folgenden Spielen
Möller den er heute noch der Feldpoſt nach der Schütze Knieſe nun ſchon ſeit vier Tagen den VfL Halle 96 Wack

a 9 je 8 J 2 r r D TEin durchtriebener Gauner ne rer o Se hieß es Blitz Hrief an ſeine Eltern mit ſich herum und nün hatte VfL Halle 96 Wacker
53 Mit einem ungewöhnlichen Trick hat in d ann in wieger e Fehngrirrs zuſammen der Feind und der Alarm wieder alles zunichte ge SV 98 Favorit

zeit der 97 Jahre alte 5 5 t in der letzten de 2 ging es w 7 an den Feind macht Wer wußte wo die Kompanie morgen wieder Boruſſia 99 Merſeburg r

t 0 2 J C J 3 35550 l 3 S 3 1 9 F F zh von der ertir er ar e gearbeitet der Das Wort Ruhe ſchien in dieſen Wochen die lag Knieſe wollte ſeinen Brief geſtern ſchon einem VfL Merſeburg Sportfreunde Halle eLlot s Ri mer e hinter wie Tage vergingen aus dem Lexikon geſtrichen zu Kameraden der zurück mußte mitgeben Aber er 8 J rSchloß und Riegel geſetzt worden iſt Hoppe wußte ſein Nun mußten die Eltern wieder ein paar Tage tat es dann doch nicht Alle vier angeſetzten Spiele werden mit viel zſich Angebote von Kunſt iſtände r Art z ief fertig ſchrei W f 8 i ſſ ſeitiitt Lerſchaffen v g un ar aller Art zu warten bis er den Brief fertig ſchreiben konnte Und Nein warten wir lieber auf ſichere Gelegenheit Intereſſe allſeitig erwartet 3
p e f i a S ngebote von Gemälden wer weiß wann dann die Feldpoſt wieder mal in ſagte er ſich die Eltern werden ſchon wiſſen daß

I ar o J 9 9 v 1 4 e D s 3J ranzen eppi hen und V rücken Er erſchien in den Richtung Heimat hier vorbeikam Ja wenn das das nicht alles ſo am Schnürchen läuft Und dann Freundſchaftsſpiele

b wo 4 de r ten J los in v je r M a i 2 z 5 z 3 zt t e Sagen on v verkaufen wollten und er alles ſo einfach wäre wie Vater und Mutter ſich das wiſſen ſie ja auch daß wir marſchieren und daß wir Die Paarungen in dieſen Spielen laſſen darauf ſchließenJ kl r ie Sa am lk ſofort bei einem beſtimm wohl vorſtellten daß da mitten im Gelände ſo ganz ſiegen wozu ſoll ich da noch lange ſchreiben Wenn daß auch hier guter Fußballſport geboten werden wird Zwei
g ten Antiquitätenhändler veräußert werden Auf ſein ſelbſtverſtändlich ein rot angeſtrichener Briefkaſten Zeit und Ruhe kommt dann werden ſie ſchon von Mannſchaften der erſten Kreisklaſſe ſind in folgenden Spielen

u erſ 5ur J ſtgegenſ 4 r S 2 v 1 e e eſchaftigt6 Erſuchen g r x wen nun die Kunſtgegenſtände in herumſtände der werktags zehnmal und an Sonn uns hören Bis dahin aber brauchen ſie ſich nicht zu Leſe 77 Meif VfB SchkeudiG e T raftd d ſchke verladen und zu und Feiertagen fünfmal geleert würde dann hätten ängſtigen Wir ſind alle Söhne von Muttern die R endoef T gelwerke Halle f
immen mit dem Eigentümer fuhr der die in der Heimat täglich Poſt von der Front Aber oftmals mit ihren Gedanken zu Hauſe ſind wenn mtä hätte dn anner dann vor das betreffende Geſchäft Unter dem hier war man ja mitten in Polen ſchon das allein wir aber mal nicht gleich ſchreiben dann liegt das Halle 4210 ſteut er ehe Wanr

R n o 9 J 21 24 3 8 7 Hiebichenſtei S J der elt o 3 J M 2Vorgeben mit dem Händler zwar bekannt zu ſein bedeutete allerhand Schwierigkeiten Schlimmer als l eben am Krieg Aber auch der geht ja mal zu Ende rer en o eéglei gen Poſt Halle gegen SC Kröll

T aber nicht in Erſcheinung treten zu wollen ſchickte witz Olympig erwartet VfL Dölau I II und Jugend tn er ein pfer mit einigen weniger wertvollen Jn Lieskau tritt VfR Reideburg mit rer W und A pegenſtänden in den Laden während er ſelbſt Jugendmannſchaft an Schiepzig Salzmünde hat ſich Fortunach rerſt draußen warte llte Kaum er jedoch Zappendorf nach Schiepzig verpflichtet Wadker 4 und B 5t rerſt draußen warten wollte Kaum war er jedoch gegen Sportfreunde Boruſſia A und B gegen Poſt und 5allein als er die übrigen Sachen an ſich raffte und Weiſe A gegen Kröllwitz tv eunigſt das Weite ſuchte Meiſt noch am i Td ichen Tage verkaufte er dann die Kunſtgegenſtände Das Geheimnis einer ſchönen Frau Enthüllung durch das Teſtament Sport Vereinsnachrichten
Schleuderpreiſen und erbeutete auf dieſe Weiſe inand ismäß trzer Ze er 9500 ar Ja S d Aufnahmen in dieſer Rubrik nur gegen Bezahlung laut Preisliſten ältnismäßzig kurzer Zeit über 2500 Mark Jetzt Dieſer Tage ſtarb zu Los Angeles Mrs Mirina ſ wöhnlich wie es auf den erſten Blick zeigt Zu allen Aufnahmen in dieſer Rubrik nur gegen Bezahlung v

c konn er Betrüger en f 5 Polizei rf L ſon i uhe ſtritten gl So ſchönſte Tr i tor 74 52 h6ßnuo J o gehe u on 2 F 9 tneu inte Der Betruger endlich von der Polizei auf Lloyd die unbeſtritten als die ſchönſte Frau Kal Zeiten hat es ſchöne Frauen gegeben die auf beſonders HFC Wacker 1900 e Unſere 2 und 3 Mann
ſtöbert und feſtgenommen werden forniens gegolten hatte Dieſe Nachricht böte an und ſorgfältige und eigentümliche Weiſe ihren Körper ſchaft ſpielt am Sonntag am Zoo gegen VfL 96 das erſte

für ſich keinerlei beſonderes Jntereſſe Aber die ſchöne pflegten und Schönheit und Friſche bis ins Alter zu Pflichtſpiel Wir erwar e reren e x r
O 3 fl ch ſ ſ z Mirina ſtand bei ihrem Ableben im ehrwürdigen bewahren wußten So wird berichtet daß die Röme glieder Freunde und Gönner Beginn s S rHie Zuftuchtſtätte ſeltener Zootiere Aen ehren Doch l n g ſeſere weſer punerr er Zatgerzeſt ihre Bader mit Blumen und Sif 4880 Uhr

en e J 2ltel DDII ruhren och I J Antlitz r weder rinnen De Kaiſerzeit hre Bader mit lumen undtm Haag Falten noch Runzeln ihre Haut war glatt und roſig Fruchtſäften ſowie mit Kräutern würzten und dabei HFV Sportfreunde e

m 3 mar er non erghennter dem Eindruck der Krieg s uabhmen wie die eines jungen Mädchen Natürlich war Mrs immer neue und wirkſamere Miſchungen erſannen Vereinskameraden 13 et Unter dem Lindruck 9 Kriegsma Bß n a h men oyd bei Lebzeiten mit neugierigen Frag beſtürmt Allgemein bekannt daß Poppaeg Gattin deg Eine dringende Bitte Beteiligt euch Sonn
e t den verſchiedenen L ändern wurden auch zahlre iche v4 D I Vel T D el Mitte nen l Jell z Yy L C 7 h 11 c 14 V b o c Die 111 M e abend und S intag reſtlos ar den Arbeitenr v m rhe t r o Beym rn ha G 9 1 f in 9 v 4 908 Milch e l wo 44 14 2 4elei o0s geſchloſſen Während man die leicht wieder D57ä were tittel ſie h ewahrung ihrer Kaiſers ero täglich in S Bad ſtieg Das oe ich auf unſerer neuen Platzanlage
ht ſchaffparen Tiere großtenteils tötete wurde für n e er an S r Fab mer wieder a Ibemlich e lieferte Die Eſelinnen wurden aus Auch die Jugendlichenr e e ſeltenen tere eine 3 lucht geſucht Ste iſt nun e Antn rt W n 444 weiß es e biſt ſchließlich n i aromatiſchen K rau V rn und Blumen 5SV Far orit Spiele am 24 Sept 1 SV 98
r Zoologiſchen Garten im Hagg Holland gefun nicht Jch tue nichts um jung zu bleiben Daß ich es genahrt Milchbäder waren auch ſpäter bei ſchönen 15 30 un S 98 13,45 Uhr 3 SV 95 12,15n 2 3 D I i Beil Ie he vnerd nke ick Ser ſiehen GBot T ter voligf rm r n n Fſolin 1 1h T S 15 l 5 Dbe den worden Schon ſind aus zahlreichen europäiſchen b J i an S n e en M ul a S rauen beliebt Jn Ermangelung von Eſelinnenmilch Uhr Sämtliche Spiele 98er Platz Jgd A Ammendorf

ätzen dort ſeltene Zootiere eingetrof e och Die ſchöne Frau hatte nicht die Wahrheit genügte auch Kuhmilch Zur Zeit den Renaiſſance war 1910 10,80 Uhr Jgd B Ammendorf 1910 8,30 Uhr
n die nicht mehr ſo leicht erſetzt werden können eſagt Es gab ein Geheimnis das ſie ſorgfältig es für italieniſche Damen weithin üblich ſich in Milch Beide Spiele in Ammendorf

iſt ad deren Rücklieferung nach Kriegsende zur Be hütete Doch in ihrem Teſtament hat ſie es enthüllt zu baden Jn einer alten Chronik des 16 Jahrhun Boruſſig 02 Sport am Sonntag in Sansſouci
u jung gemacht worden iſt Natürlich iſt die Auf Sie hat ihren Geſchlechtsgenoſſinnen das Mittel ver derts findet ſich die ergötzliche Geſchichte von einer 10 Uhr 1 Jgd B Poſt 11 Uhr 1 Jgd A

an mefähigkeit des Gartens ſehr begrenzt ſo daß raten dem ſie ihre Friſche bis ins höchſte Alter zu ſchönen Mailänder Dame und ihrem Haushofmeiſter egen Poſt 14,15 Uhr Reſerve Anſchließend
2 klich nur Kurioſa und wirkliche Seltenheiten hier erdanken gehabt hatte Das Mittel iſt gar nicht ſo Die Dame nahm täglich ein Milchbad Jhr Haushof 1 Fußballelf gegen 99 Merſeburg Wir bitten
d atz und vorübergehende Unterkunft finden können Leſonders geheimn l S zauberei iſt keine Rede meiſter verkaufte die Milch die den ſchönen Leib um regen Beſuch unſerer Spiele

4 2 on früheſte 711 b J r ins Greiſeng je ſeiner e n eſyiül hatte 21 Norzugenvreiſen vefitevr rr a m r ha tt ca J W u 1 e n eifenalter v J rir Weſr u zu v zuge J r w Halle 96 Fachgruppe Schwimmen Saale 96t 1 zauptſchriftleiter Konrad ohl verantwortlich für Polittt tte Die ſcht taglich n B ir ner ſtart on der ſchonen rran onin Ninbn De Lenelos die Unſere 1 Uebungsſtunde im Stadtbad findet am
un zugen Hartmann für Kunſt und Wiſſenſchaft Sonntags entrierten Fluſſt keit mwmen Dieſe Flüſſig im 1 Jahrhundert durch ihren Anmut wie durch Montag 25 Sept von 19 bis 20,30 Uhr ſtatt

g e age Alter Britting ür Kommunalvolititk ke war nicht nderes als über ſtarker Tee ihren Geiſt bis in ihr 90 Jahr die Männer zu be Um die Uebungsgelegenheit richtig ausnutzen zu
r d Mitteldeutſchland Dr S 7 hnn für Stadtzeitung Täglich verbrauchte ſie dafür nicht weniger als 10 kg zaubern wußte wird berichtet daß ſie täglich in Milch können müſſen alle Mitglieder pünktlich im

Karl Gehnich fur Sport Rudolf Mntter fur unpelnfe Tee Das bedeutet wenn man die Schaltjahre ein ſich badete die mit duftendem Honig gemiſcht war i Stadthad erjtheinen
ichen wie für die unterhaltende Seite und Schrifttun bezieht daß Mirina Lloyd während ihres langen Halleſcher Schwimmverein von 1902 e Am Sonnkmiedehaufen r Buder ber u d Prieftaſten Walter Lebens ihren ſchönen Leib mit mehr als 250 000 kg Meldungen aus Czernowitz beſagen daß ſich dort tag 24 Sept 15 Uhr treffen ſich alle 02er zum Abſchied

lundige Schliftteiter jur nein h den el Tee gepflegt hatte die polniſchen Offiziere Zivilkleidung vom Sommerbad im Eigenbad Unſere Schwimmſtundenn a Seriner Schriftieſtung Joſeph Bretz B Man glaubt dabei zunächſt an einen Scherz Und beſorgen in der Hoffnung als Ziviliſten getarnt bis u alljährlich Dienstags ab 26 Sept von
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18 Fortſetzung

Hinter der Backbordwinſch ſteht der Leitende
Jngenieur der Chief wie ſie ihn an Bord nennen

eine Hand am Dampfhebel die andere am Brems
griff die Augen unabläſſig bei den Bewegungen des
Federblockes der ſich unter dem Druck der Leine
tiefer und tiefer herabſpannt

Alles Gefühl ſammelt der Chief in den Händen
er weiß daß jetzt von ihm von ſeiner Geſchicklichkeit
der Erfolg abhängt Hievt er zu ſcharf ſo bricht
Vorläufer oder Harpunenſchäkel bremſt er nicht
richtig ſo kann bei plötzlichen Fluchtſtößen die aus
rauſchende Leine die Männer unten im Raum ſchwer
in Gefahr bringen

Sachte und ſinnig läßt er deshalb die Winſch
gehen Ein Spleiß nach dem anderen wandert über
die Spiralen der beiden Trommeln verſchwindet im
Raum

Da Tief ſpannt ſich plötzlich der Federblock
nieder

Fier ſchreit der Schütze und ſchon rauchen die
Bremſen Dreißig fünfzig Meter Leine jagen wie
der hinaus

Hiev wieder
Näher immer näher arbeitet ſich auf dieſe Weiſe

das Schiff an den kämpfenden Wal heran und nun
iſt es wieder Zeit für den Schießer und er ſteht
hinter der Kanone lauernd daß die Beute kurz vor
ihm aufkommen ſoll und diesmal braucht er keinen
Tonnenmann der ihn einweiſt die Leine zeigt ihm
wo der Fiſch kommen muß der dünne Vorläufer
läuft in gerader Richtung auf den Wal zu Zwiſchen
dieſen Rieſengewichten und arbeitenden Kräften hält
er die ungeheure Spannung eines Federwerks von
ſechzig ſchweren Blattſpiralfedern aus ein Gewicht
das an und für ſich ſchon ins Märchenhafte geht

Kurz vor dem Schützen bläſt nun der Wal ſo daß
ihm der ſüßlich fade Geruch des Blaſtes in die Naſe
ſteigt der Walgeruch Und nun nun hebt ſich
wieder der Rücken ſo nahe vor dem Bug daß die
Geſchoßſpitze in ſteilem Winkel abwärts zeigt als
der Schütze abdrückt

Gute Nacht Hein
Jm Feuer zuckt der Wal zuſammen will noch

einmal zur Flucht anſetzen aber es wird wohl ſchon
dunkel in ihm Zur halben Höhe hebt er den mäch
tigen Kopf mit halbgeöffneten Kiefern aus dem
Waſſer irrt ſo einige Male hin und her es iſt
als ſuche er Hilfe irgendwo da oben von woher ihm
das blendende Licht in die kleinen Augen fiel wenn
er zum Blaſen hochkam und dann wirft ihn der
Tod ganz plötzlich auf die Seite Langſam hebt er
die eine Bruſtfloſſe über die Oberfläche

Still ſieht der Schießer zu Er winkt ſagt er
zum Vordeck hinunter Gute Nacht Hein nennen
die Walfänger dieſe Bewegung

In ganzer Länge liegt nun der Wal ſeitlich auf
dem Waſſer locker hängen die Leinen rot färbt ſich
ringsum das Waſſer und von den Blaslöchern ſpru
delt letzte Atemluft auf ehe das Tier ganz langſam
abzuſinken beginnt Noch einmal entweicht Atem
luft ſchon unter Waſſer Ganz ganz langſam wird
die emporgereckte Bruſtfloſſe kleiner und kleiner und
verſchwindet endlich ganz Ein Wal iſt tot

Und damit er nun nicht abſinken kann in die
große dunkle Tiefe hieven ihn die Winſchen dicht
unter den Bug und Schießer und Steuermann jagen
ihm an langer Stange eine Luftlanze in den Leib
an die ein Preßluftſchlauch anſchließt Auf dem
Vordeck bedient einer den Hahn der Kapitän brüllt
Luft in die Maſchine hinab und ziſchend füllt

Preßluft den großen Leichnam gerade ſoviel zu
nächſt daß er aufſchwimmt Da heiß es wieder
Stopp Luft und nun wird um den Walſchwanz

eine Wurfleine geworfen die an zwei Stellen mit
Blei beſchwert iſt Ein raſcher Knoten ſchon wird
ſie durchgeholt und ein Drahtſtropp zieht ſich lang
ſam ihr nach um die Schwanzwurzel dem
wieder die ſchwere Schleppkette verbunden iſt die
durch zwei Löcher in der Bordwand des Bootes
aus und eingeht Endlich iſt die Kette richtig ge
ſchäkelt gelaſcht und geſichert Uebermannshoch ragt
nun der obere Flügel der gewaltigen Schwanzfloſſe
in die Luft und einer der Männer geht daran den
zum ſpäteren Aufhieven in die Slip der Kocherei
nur unnötigen und hinderlichen äußeren Teil abzu
ſchneiden ſo daß nur ſoviel ſtehen bleibt wie nötig
iſt um der Walklaue des Jan Wellem einen
ſicheren Griff zu geben

Als das Flensmeſſer einſchneidet quillt dickes
dunkelrotes Blut Der Schießer ſieht es und nickt
befriedigt Er iſt ein wenig abergläubiſch wie ſich
das für einen jägeriſchen Menſchen faſt von ſelbſt
verſteht und Blut an der Schwanzſchnittſtelle be
deutet es gibt heute noch einen Wal Allright
alſo

Sachte klappt unter dem Meſſer der abgeſchnittene
Teil der rieſigen Floſſe die von Spitze zu Spitze
wohl ſechs Meter mißt nach außen ab klatſcht von
einem letzten Hieb losgetrennt in das aufſchäu
mende Waſſer und ſackt langſam in ſeltſamen Win
dungen in die Tiefe

Langſam gibt oben der Schipper und nun geht
das Boot geradenwegs über den ja erſt wenig ge
pumpten Wal hinweg ſo daß er ſich ſenkrecht ſtellt
und dann Kopf achtern längsſeits wieder aufkommt
bereit ein zweites Mal aufgepumpt und dann zur
Kocherei geſchleppt zu werden Nun ſchwillt der
Bauch unter der voll einſtrömenden Luft bis es
wieder Halt heißt und ein Wergpfropfen ſorgſam
eingeſtopft das Einſtichloch verſchließt

Alles fertig Der Steuermann hebt die Hand
Hundertzehn Maſchine
Hundertzehn

Raſch dreht das Boot auf Kurs Kocherei nachdem
der Steuermann Funkpeilung genommen hat und
ſchon ſauſt es los denn ſechzig Meilen ſind ein gutes
Stück Weg und wenn man unterwegs Blaſte ſieht
kann man immer noch den Wal an die Flagge legen
und weiter jagen

So klettert denn wieder der Mann in die Tonne
ein anderer nimmt das Rad und Kapitän und
Schießer ſteigen behaglich hinab zum Frühſtück
laſſen s ſich ſchmecken und halten danach einen
kleinen Klöhn Der Chief kommt wortkarg und
hangrig Ja ſie haben noch dreiunddreißig Tonnen
Heizöl keine Sorge daß ſie ſchon gleich wieder
vbunkern müſſen Dann ißt er ſtill und eifrig

In Kiel geſchoſſen in Hamburg gekocht
Sechzig Meilen ſagt nach einer Weile nachdenk

lich der Kapitän und damit erläutert ſich zugleich die
Größe dieſes Gebietes in dem ſie jagen denn es
verhält ſich ſo daß dieſer Wal etwa in Kiel geſchoſſen
wäre während die Kocherei in Hamburg liegt in
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deſſen die anderen Boote vergleichsweiſe bei Lauen
burg Ludwigsluſt Schwarzenbek Mölln Lübeck
Oldesloe und in den Harburger Bergen jagen wür
den Ein Gebiet alſo das einen nicht unbeträcht
lichen Teil Norddeutſchlands ausmachen würde

Etwa zwei Stunden zieht das Fangbvoot mit hun
dertzwanzig Umdrehungen ſeinen Kurs ohne daß
Wale gemeldet werden Der Kapitän nimmt ein
Auge voll in ſeiner Kammer der Schießer geht erſt
und ordnet an daß die Fettbuchſon an den Feder
blöcken nachgedreht werden und ſetzt ſich danach in
ſeiner Kammer an ein Buch irgendeinen Kriminal
roman den er lieſt um eben etwas zu tun

Dahinein klingt plötzlich der kurze Doppelpfiff
das Buch fliegt in die Ecke und er macht daß er
hinaufkommt denn ſchon geht die Maſchine auf
Halbe

Ja da ſind alſo Finwale drüben ſagt der Ru
dermann ſo an drei oder vier Stück und lacht leiſe
in den wirren blonden Bart

Wie alle Fangdampferſeeleute hat er ein vom
Winde rotes von der Kälte und den Schneekriſtallen
ein wenig gedunſenes Geſicht voll ſcharfer Falten
wie es Leute bekommen die zu wenig ſchlafen und
die Augen liegen von ſchweren Säcken umgeben Sie
bekommen ja auch nicht übertrieben viel Schlaf hier
auf den Fängern Die Wachen wechſeln alle vier
Stunden wenn faſt Fiſch iſt müſſen alle heran
und helfen und das wäre auch ein ſchlechter
Mann den é8s dann in der Koje hielte

Der Schießer iſt nach vorn gegangen hat die
Kanone kontrolliert eine verrutſchte Bucht des Vor
läufers zurechtgeſchoben und nun ſteht er und blickt
nach Steuerbord hinüber wo kurz nach und neben
einander vier weiße Wolkenengel in die Luft ge
ſtiegen ſind Finale Er erkennt die charakteriſti
ſchen großen Finnen auf den Rücken die ſchnell durch
die Waſſerfläche dahinſchneiden wobei er immer an
ein Flensmeſſer denken muß das ſchön ſcharf durch
den Speck flutſcht Na hoffentlich

Er ſetzt ſich auf die Stufen des Laufſteges
entzündet eine Zigarette Zehn mehr

Zehn mehr
Zehn mehr
He ſchreit plötzlich der Ausguck Hat der

Schießer geſehen daß da hinten an Backbord zwei
Blauwale blaſen Und hat er den Sperm geſehen
der querab liegt Sollen ſie nicht lieber die Blau
wale jagen und dieſe verdammten mageren Teufels
finns ihren verdammten Teufelsweg ziehen laſſen

Nein Der Schießer winkt ab Weit und breit
iſt kein anderes Boot in Sicht Die Blauwale kann
er ſpäter noch jagen die Finnwale hier ziehen ſchön
ebenmäßig und aus einer Herde iſt immer verhält
nismäßig leicht einer herauszuſchießen ſolange die
Tiere ruhig bleiben Fliehen ſie allerdings dann
iſt s Eſſig Einen fliehenden Finnwal ſoll erſt mal
einer einholen

Die Maſchine wird auf langſam befohlen auf
ganz langſam Das Boot ſchleicht wartend an den

Wirbeln entlang die die Finnwale bei ihrem letzten
Auftauchen hinterlaſſen haben

Faſt eine Viertelſtunde vergeht ohne daß ſich
irgend etwas ſehen läßt bis dann der Tonnenmann
ausſingt und mit dem Arm nach Backbord achtern
weiſt Die Walfamilie iſt weit fortgetaucht irgend
wo dahinten bläſt ſie friedlich

VolleeDas Boot erzittert plötzlich ſchießt voran auf
ſpringenden Giſcht hinterm Heck und legt ſich weit
über in der harten Kurve ſo weit daß faſt das Boots
deck ans Waſſer ſchneidet und unten wildweißer
Giſcht an Deck wäſcht

und

Verdammt ein Speckſchuß
Es vergehen faſt zwei Stunden in ſolchen heftigen

Manbvern im ſteten Wechſel aller Geſchwindigkeiten
zwiſchen volle und ganz langſam ehe es plötzlich
und faſt überraſchend gelingt das Boot auf Schuß
weite an die Wale heranzubringen

Sekunden der Spannung wie immer wenn der
Schütze hinters Viſier geduckt ſteht Krachend
fährt der Schuß aus dem Rohr die Harpune faßt
Waſſer eine Handbreit vielleicht richtet ſich leicht
auf und fährt zwiſchen Speck und Fleiſch hindurch
ſo daß der Kopf mit dem Widerhaken auf der anderen
Seite wieder austritt und die Granate mit hohem
ſingendem Knall irgendwo weiter hinter in der Luft
zerplatzt Klatſchend prallt ein Splitter in den Lauf
ſteg des Bootes

Blitzartig hat ſich die Szene gewandelt Jn
Wolken von Giſcht halben Leibes aus dem Waſſer
ſchießend umgeben von Schaumfontänen brauſt die
Herde ab blind vor Angſt und Schmerz taucht das
angeſchoſſene Tier weg und an Deck des Dampfers
brüllen geradezu die Winſchen über dem Tempo in
dem die Leine ausgeht

Schießer und Rudermann ſehen ſich an kratzen
ſich hinterm Ohr und grienen verlegen Das iſt ja
eine ſchöne Sauerei ſoll das heißen und Jetzt
geht s los ſagt der Schießer und das bedeutet nichts
anderes als daß dieſer Wal mit dem Speckſchuß ganz
und gar nicht ernſthaft verwundet iſt und wenn
das Geſchirr hält dem Schiff ein paar ſaure
Stunden verſchaffen wird

Weit weit vorn faſt die ganze Leine mit ungefähr
fünfhundert Meter hinter ſich kommt der Wal wieder
auf bläſt gewaltig und völlig geſund und macht ſich
auf die Reiſe

Stopp Maſchin ſagt der Schießer nach einer
kleinen Weile und ſo toſt der Wal mit dem Boot los
ſchleppt unermüdlich den Dampfer von 400 Tonnen
mit vier bis fünf Meilen ſtündlicher Fahrt hinker
ſich drein und würde das wohl ſtundenlang tun wenn
man ihm nicht auf andere Weiſe beikommen könnte
als mit der Winſch denn an ein Einhieven iſt gar
nicht zu denken
Bucht zu nehmen Sie führen eine zweite dünne
Leine um die Schleppleine ſo auf daß ſie am
Dampfer längsſeits kommt und achtern hochgebunden
werden kann Und nun brauſt der Fänger dem Wal
nach ſo daß die fünfhundert Meter Leine die beide
verbinden in einer weiten Bucht im Waſſer ſchleifen
Natürlich gibt die ſchwere Manilaleine einen ge
waltigen Waſſerwiderſtand ſo daß ſich das Boot all
mählich an den Wal heranarbeiten kann Aber der
hat keineswegs den Kopf verloren Er hält ſich mit
großem Geſchick außer Schußweite was auch der
Fangdampfer verſuchen mag Wohl ein halbes
dutzendmal muß die Bucht aufgegeben und wieder
neu aufgenommen werden wenn der Wal neu aus
geruht einen plötzlichen Fluchtſtoß unternimmt ſo
daß die Leine eine lange weiße Giſchtbahn im Waſſer
aufreißt

Fortſetzung folgt
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Freitag 22 September 1939

Die große Schlacht bei Zamoez
Vor dem Angriff auf die letzten polniſchen Widerſtandsinſeln

dnb Berlin 22 September
Das Oberkommando der Wehrmacht

giht am Donnerstag bekannt Noch immer iſt das
Ergebnis der Schlacht im Weichſelbogen nicht in
vollem Maße zu überſehen Bis zum Nachmittag des

September war die Zahl der Gefangenen auf
170 060 geſtiegen und iſt immer noch im Wachſen
ine der beiden an der Schlacht beteiligten deutſchen
Irmeen hat bisher allein 320 Geſchütze und 40 Kampf
zagen erbeutet Auf polniſcher Seite kämpften nachen bisherigen Feſtſtellungen in dieſer Schlacht neun
Diviſionen und Teile von zehn weiteren Diviſionen
und örei Kavalleriebrigaden

Im Süden haben ſich nach hartem Kampf bei
zamoſz und Tomaſzow ſtarke polniſche Kräfte den
deutſchen Truppen ergeben darunter der Unter
hefehlshaber der polniſchen Südarmee Seit dem
10 September wurden dort 60 000 Gefangene gemacht
und 108 leichte und 22 ſchwere Geſchütze erbeutet

Die Beute in den Kämpfen um Gdingen iſt
auf 350 Offiziere 12 000 Mann und etwa 40 Geſchütze
geſtiegen

Widerſtand wird jetzt nur noch um Warſchau
und Modlin ſüdoſtwärts Warſchau bei Gorja
Kalvarja und auf der Halbinſel Hela geleiſtet Jn
den nächſten Tagen wird das Oberkommando der
Wehrmacht einen zuſammenfaſſenden Bericht über
den Feldzug in Polen geben

Jm Weſten wurden drei Feſſelballons und acht
feindliche Flugzeuge abgeſchoſſen Sonſt keine Er
eigniſſe

Zum geſtrigen Bericht des Ober
kommandos der Wehrmacht ſchreibt der Deutſche
Dienſt

Unter den großen Taten des deutſchen Oſtheeres
von denen der Oberbefehlshaber des Heeres in
ſeinem Tagesbefehl ſprach hebt ſich neben der gewal
tigen Schlacht im Weichſelbogen deren Ergebnis ſich
von Stunde zu Stunde weiter erhöht der Sieg von
Zamocz und Tomaſzow ab Hier nordweſtlich
Lemberg haben an Ler früheren Grenze zwiſchen
Galizien und Kongreßpolen Fußtruppen und motori
ſierte Verbände von der Luftwaffe unterſtützt gegen
polniſche Uebermacht eine mehrtägige Schlacht ge
ſchlagen die mit der völligen Kapitulation des von
allen Seiten umfaßten Gegners endete

Mit Wucht drängte der zahlenmäßig weit über
legene Feind nach Oſten und Nordoſten gegen den

Bug in der Hoffnung der Umklammerung ent
kommen zu können Aber die deutſchen Truppen
ließen ihn nicht los Wieder zeichneten ſich hier oſt
märkiſche Regimenter durch ihren hervorragenden
Karnpfgeiſt aus An denſelben Stätten zwiſchen Rawa
Ruſka und Komarow an denen vor einem Viertel
jahrhundert ihre Väter dreimal innerhalb eines
Jahres mit einem gewaltigen Gegner rangen wurde
ihnen heute der Sieg in einer Vernichtungsſchlacht
zuteil 60 000 Gefangene und 130 Geſchütze blieben in
den Händen des Siegers Während an zahlreichen
Stellen des weiten polniſchen Raumes von deutſchen
Truppen Aufräumungsarbeiten vorzunehmen ſind
vollzieht ſich auf den am weiteſten nach Oſten vor
geſchobenen Abſchnitten die Fühlungnahme mit
den ſowjet ruſſiſchen Regimentern Für
den Geiſt der hierbei die beiden Heere erfüllt iſt die
Tatſache bezeichnend daß die Kampfabſchnitte z B
vor Lemberg wie bei einer Ablöſung übergeben
werden Die Einzelheiten über die Durchführung der
nötigen Maßnahmen werden inzwiſchen von deutſch
ruſſiſchen gemiſchten Kommiſſionen ausgearbeitet
Die Befriedung die weiten Teilen des ehemaligen
polniſchen Staates nach den gewonnenen Schlachten
zuteil wird iſt gekennzeichnet durch die Einſetzung
von Militärbefehlshabern die ſich dienötigen zivilen Verwaltungsorgane beigeordnet
haben Sie gehen an die Löſung der Aufgaben vor
die das deutſche Heer durch den plötzlichen Zuſammen
bruch der polniſchen Armee und des unnatürlichen
polniſchen Staatsgebildes geſtellt iſt

Inzwiſchen gehen die Vorbereitungen für den An
griff auf die wenigen noch von polniſchen Truppen
behaupteten Plätze die ſelbſt von Herrn Chamberlain
nur noch den Namen kleiner Widerſtandsinſeln
erhielten planmäßig vor ſich Mit der Ruhe und
Gründlichkeit die der deutſchen Heeresleitung ſtets
eigen waren wird die Einnahme von Warſchau
eingeleitet Die Verteidigung von Warſchau die aus
regulären Truppen und vielen zu ſinnloſem Wider
ſtand aufgehetzten Einwohnern beſteht verſucht in
zwiſchen durch Deklamationen über ausländiſche
Sender die hoffnungsloſe Lage zu beſchönigen Der
Kampf des deutſchen Oſtheeres um die polniſche
Hauptſtadt hat noch nicht begonnen Bisher wurden
nur Erkundungen vorgenommen und Vor
bereitungen getroffen Der Beginn der Aktion
ſelbſt wird im Bericht des Oberkommandos der
Wehrmacht angekündigt werden

Ueber endloſe Straßen
Von unſerem Schriftleitungsmitglied W Sk der

an ben Kämpfen in Polen teilnahm erhielten wir
einen Feldpoſtbrief dem wir folgendes entnehmen

Bei Lipfſko a d Weichſel
Jch ſtehe bei den beſpannten Nachrichtern und

ratterte emſig die endloſen unvorſtellbar ſtaubigen
Straßen Polens entlang Wie für uns der Krieg
begann Einige Tage hatten wir in Guttentag ver
lebt einen wirklich guten Tag Dann zogen wir
in die Berge 300 Meter vom Grenzfluß entfernt wo
wir uns einigermaßen wie Dr Ritter auf den
hallapagos JInſeln einrichteten Es war ein Robin
ſon Leben voller merkwürdiger Erfindungen Dann
zogen wir in der Frühe des 1 September über die
Ließwarthe den Grenzbach Für uns Nachrichten
männer begannen dann vier ſchwere Tage da wir die
Stammleitung zum Gefechtsſtand eines der vorder
ſten Bataillone bauen mußten Durch dieſe Sand
wüſten und tiefen Urwälder hätte ſich kein Auto
arbeiten können Man hatte ſo oft gedacht im Heere
ſeien die Pferde weniger geworden wir ſind hier
im Oſten eines anderen belehrt worden Was wir

anfänglich an Grenzſperren fanden war unzureichend
Der Vormarſch ging in phantaſtiſchem Eilſchritt vor
ſich Ernſt aber war es dann vor Tſchenſtochau der
erſten ſtarken Befeſtigung auf die wir ſtießen Aber
unſere Artillerie ſchoß den Bunkern haargenau aufs
Betonhaupt Hier erlebten wir auch unſere Feuer
taufe durch den Tiefangriff polniſcher Flieger Wenn
da von zwölf Bomben mehr als nur eine explodiert
wäre nun der Kreuze am Wege wären viel mehr
geweſen Dann gab es noch einmal ſpäter von oben
her Zunder Aber ſeitdem deutſche Maſchinen zum
Großangriff ſtarteten ſcheint die polniſche Luftwaffe
in unſerem Abſchnitt erledigt zu ſein Schwer ein
gebaut hatten ſich die Polen noch in der Lyſa Gora
einem Gebirge das unſerem Harz ähnlich iſt und in
dem ſich die Sagenberge der Polen befinden Ebenſo
waren hier an der Weichſel ſtarke Erdbefeſtigungen
angelegt Aber der Vormarſch geht ſo unaufhaltſam
weiter daß nun längſt die Motoriſierten die Spitze
haben und wir nicht mehr in vorderſter Front ſtehen
Schlimmer als all das aber war und iſt das Frei

ſchärlertum dem leider ſo mancher zum Opfer fiel
In den erſten Nächten gab es regelmäßig Feuerüber

fälle auf unſere Zeltlager Daß wir da unſer Leben
ſo teuer wie möglich erkauften iſt klar Gruſelig

er rumänische Ministerpräsident Calinescu der
estern ermordet wurde Bericht siehe S 2 d Nr

Scherl Bilderdienst

war in P eine Wachnacht in Straßen voller Toten
und zwiſchen brennenden Häuſern Aber wozu noch
mehr hierüber berichten wo jeder Tag etwas anderes
und Neues bringt Wir bauen Leitungen mar
ſchieren kampieren marſchieren immer weiter
immer weiter Seit 15 Tagen ſchon leuchtet die
Sonne über uns Wir nehmen es als Zeichen daß
es der gut mit uns meint in deſſen Hand unſer
Leben in dieſen Tagen ſo oft lag und der über uns
weiter beſtimmt

Bürgerkrieg in Warſchau
Erbitterte Straßenkämpfe

Amſterdam 22 September

zwiſchen einzelnen Gruppen der Bevölkerung aus
gebreitete Kämpfe Ein großer Teil der Bevölkerung
der gegen die Militärherrſchaft iſt verlangt die
Uebergabe der Stadt Aus dieſem
Grunde iſt es zu ſchweren Kämpfen in den Straßen
gekommen Jn einer Straße kam es zu einer rich
tigen Schlacht bei der es viele Tote und Verwundete
gab Die Bewohner die Partei ergriffen hatten
warfen aus den Fenſtern Steine Hausrat und bren
nende in Petroleum getauchte Tücher auf die Kämp
ſenden An dieſen Kämpfen nahmen auf beiden
Seiten auch Polizeibeamte teil

Jn einem behelfsmäßig vorgerichteten War
ſchauer Rundfunkſender erklärte geſtern abend ein
Oberſt Lipitzki der bedauernswerten Warſchauer Be
völkerung daß die polniſche Armee den Feind im
weſtlichen Sektor klar zurückgewieſen habe Er teilte
weiter mit daß die von allen erwarteten Nachrichten
über den Kampf der polniſchen Armee nicht bekannt
gegeben werden könnten da die militäriſchen Be
fehlshaber Tag und Nacht zu kämpfen hätten und
nicht die Zeit fänden Meldungen zu redigieren Dieſe
Mitteilungen ſind Zeichen einer offenſichtlichen
Geiſtesgeſtörtheit Kein normaldenkender Menſch
könnte auf den Gedanken kommen mit ſolchem Un
ſinn Ziviliſten zu einem ausſichtsloſen Kampf gegen
eine große Armee aufzuſtacheln die mit der ge
ſamten polniſchen Wehrmacht ſo ſchnell fertig ge
worden iſt

Daladier wünſcht totalen Sieg
Frankreichs Kriegsziele

dnb Berlin 22 September
Der franzöſiſche Miniſterpräſident Daladier

hielt am Donnerstagabend eine Rundfunkanſprache
in der er ſich nach 20 Tagen Krieg an die Franzoſen
und Franzöſinnen wandte Er betonte daß er als
früherer Kamerad Gefühle der Dankbarkeit und der
Zärtlichkeit für ſeine jungen Kameraden hege und
meinte dieſe wüßten warum ſie kämpften und
warum ſie Krieg führten Ferner warnte Daladier
das franzöſiſche Volk vor dem Abhören der deutſchen
Rundfunkſendungen in franzöſiſcher Sprache in denen
bekanntlich immer wieder die Frage geſtellt würde
wofür das franzöſiſche Volk kämpft

Das Ziel des Krieges den die franzöſiſche Regie
rung erklärt hat ſieht Herr Daladier in der Er
reichung eines totalen Sieges um einen
Frieden auf ſolider Grundlage zu errichten und den
deutſchen Anſpruch auf Beherrſchung der ganzen Welt
zu vernichten Daladier äußerte ſich leider nicht zu der
Frage ob der von ihm erſtrebte ſolide Friede ein
Friede der noch ſolideren Verſklavung als der von
Verſailles ſein ſoll Ebenſowenig ſagte er über die
Gründe zu der törichten Behauptung daß Deutſch
land angeblich die ganze Welt beherrſchen wolle

Während das franzöſiſche Parlament ſeit längerer
Zeit nicht wehr zuſammengetreten iſt haben am
Donnerstag die großen Kommiſſionen der
Kammer wieder zu tagen begonnen Sie haben frei
lich zunächſt ſich nur dadurch betätigt daß ſie den Aus
ſchluß ſämtlicher kommuniſtiſcher Kommiſſionsmit
glieder beſchloſſen ſowie zahlreiche Unterausſchüſſe
einſetzten Der außenpolitiſchen Kommiſſion gegen
über hatte der Miniſterpräſident ſich als unabkömm
lich entſchuldigt Die Ausſchußmitglieder beſchloſſen
darauf dem Miniſterpräſidenten einen Fragebogen

zu überſenden

Halliſche Nachrichten

Wie aus Warſchan gemeldet wird herrſchen dort

nsk 21 September PI
Es war noch auf dem großen Vormarſch in das

Jnnere Polens Beim Warthe Uebergang in Richtung
Zdunſka Pola wurde erbittert gekämpft Jetzt gehen
über die Warthe die von den Polen als ſichere Wider
ſtandslinie angeſehen wurde rieſige deutſche Nach
ſchubkolonnen Pioniere haben eine Pontonbrücke
errichtet während an der Wiederherſtellung der
anderen Brücken bereits wieder gearbeitet wird

An einer polniſchen Kaſerne vorbei vor der noch
die für Schießübungen verwendeten Modellflugzeuge
der Polen liegen vorüber an den endloſen Zügen
von polniſchen Gefangenen und zurückkehrenden
Flüchtlingen geht es über die Warthe Wagen um
Wagen Fuhrwerk um Fuhrwerk donnert über die
Holzbrücke Drüben beginnt dann eine Sand und
Sumpfwüſte durch die ſich jedes Fahrzeug ſeinen
eigenen Weg bahnen muß Mann und Material ſind
aufs ſchwerſte beanſprucht da und dort bleibt ein
Fahrzeug ſtecken aber hilfsbereite Hände ſind ſofort
zur Stelle und helfen weiter So vorbildlich iſt die
Organiſation Vormarſches daß auch Raupen
ſchlepper ſchon eingeſetzt ſind um in ganz ſchwierigen
Fällen einzugreifen Die Gefangenen und Flüchtlinge
ſtaunen immer wieder ſo viel Autos ſo viel Kano
nen ſo viel Fuhrwerke Jetzt wiſſen ſie was die
deutſche ſt über die man ihnen vorher ſo

des

Armee iſt
viele lächerliche Märchen erzählte

Auf dem Wege nach Zdunſka Wola treffen wir
ſpät abends in einem kleinen vorwiegend von Deut
ſchen bewohnten Dorf ein Annafeld Annopole heißt
es Wir ſind die erſten deutſchen Truppen die dort
ankommen und die überglücklichen deutſchen Bewoh
ner können es erſt gar nicht glauben daß der ganze
polniſche Spuk vorüber iſt Sie laden uns ein in
ihre Häuſer zu treten und bewerfen uns mit Roſen
blättern wie es vei ihnen als Willkomm Sitte iſt

Arm ſind dieſe Leute jahrelang wurden ſie von
den Polen drangſaliert und zurückgeſetzt Ein paar
Stück Vieh einige Felder und eine ſtrohbedeckte
Hütte iſt alles was die meiſten ihr Eigen nennen
Aber auch um dieſen ihren kleinen Beſitz mußten ſie
in den letzten Monaten täglich und ſtündlich zittern
Ein deutſches Wort ein deutſches Buch oder eine
deutſche Zeitung genügten um dieſe Menſchen in den
Kerker zu bringen Völlig unerträglich waren die
letzten Tage als der Gefechtslärm ſchon vernehmbar
war und die Polen im Zurückgehren waren Morde
Verſchleppungen und brutalſte Gewalttaten waren an

Infanterie beim Vorgehen gegen ein polnisches Dorf

Motorisierte Artillerie auf einem von Pionieren an gelegten Notübergang

Bilder vom Vormarſch in Polen
Anſere Flieger ſind ganz prima Polniſche Greuel in jedem Dorf
Von dem an die Oſtfront entſandten Sonderberichterſtatter Dr E Wenger

Nr 222 Seite 5
TCÜOÜ ÄnnÜÄX Ö wem

PK Rieher Scherl

PK Engels Scherl

der Tagesordnung Da knieten dieſe armen gequäl
ten Menſchen auf ihren Feldern nieder und beteten
daß die deutſchen Flugzeuge recht bald kommen und
ihnen Hilfe bringen möchten

Wir werden alles anzünden und euch erſchießen
ſo erklärten die Polen Jn Wäldern in Erdlöchern
verſteckt bangten unſere deutſchen Brüder ihrem
Schickſal entgegen Einer von ihnen der 26jährige
Ernſt Laube wurde von den entmenſchten Polen auf
den Friedhof gebracht Er mußte ſein eigenes Grab
ſchaufeln Dann wurde er zu Tode gemartert Die
Augen wurden ihm ausgeſtochen die Zunge weg
geſchnitten die Arme zerſchlagen und durch zwei
Bajonettſtiche in die Bruſt wurde er verletzt Nicht
ohne tiefſte Erſchütterung hören wir den Bericht
ſeiner Mutter die völlig gebrochen iſt Von ihrem
zweiten Sohn den die Polen verſchleppten hat ſie bis
heute keine Nachricht Das iſt das Schickſal der Deut
ſchen in Polen

Am Tage darauf erreichen wir die Stadt
Zdunſkag Wola Wir fahren durch die Straßen
und beſichtigen den Bahnhof der Tage zuvor von der
deutſchen Luftwaffe angegriffen wurde Ein lehr

on
o

kleine

reiches Beiſpiel der Zuſammenarbeit zwiſchen Luft
waffe und Bodenverbänden Deutſche Kampfflieger
gingen im Sturzflug auf den Bahnhof nieder und
machten durch wohlgezielte Bombenabwürfe den
ganzen polniſchen Nachſchub unmöglich Ein Spreng
trichter liegt neben dem anderen Ganz dicht an den
Geleiſen ſitzt ein rieſiger Trichter der wohl 20 Meter
im Durchmeſſer hat und von einer ganz ſchweren
Bombe herrührt

Wie hier griff unſere Luftwaffe in hundert ande
ren Fällen ein vernichtete die Bahnhöfe machte jede
Zufuhr unmöglich ſprengte Brücken und Geleiſe
Munitionszüge und Truppentransporte Unendlich
viel hat ſie ſo unſeren Erdverbänden geholfen und
viele Verlufte hat ſie ihnen erſpart Jeder Mann der
Jnfanterie mit dem wir ſprechen betont immer
wieder ja unſere Flieger die ſind ſchon ganz prima

Die Zenſur in Frankreich
Merkwürdiges aus der Kammer

Paris 22 September
Jn den Wandelgängen der Pariſer Kammer

ſcheinen ſehr merk würdige Zuſtände zu herr
ſchen Die Zenſur hat in den Blättern ſämtliche
diesbezüglichen Jnformationen geſtrichen und man
ſieht in allen Blättern nur die übliche Ueberſchrift

Aus den Wandelgängen der Kammer und dann
eine große weiße Fläche

Lediglich die Ausführungen des Populaire
ſcheinen dem Zenſor entgangen zu ſein ſie werfen
ein bezeichnendes Licht auf die Zuſtände die im fran
zöſiſchen Parlament herrſchen Der Einmarſch der
Sowjettruppen in Polen ſo ſchreibt das Blatt führte
in parlamentariſchen Kreiſen zu nicht enden wollenden
Auseinanderſetzungen Zahlreiche Abgeordnete for
derten eine Verſtärkung der franzöſiſchen Propaganda
im Auslande und eine Zentraliſierung des Propa
gandaweſens Am Dienstag ſei das Unbehagen ſo

groß geweſen daß es ſchließlich zu Schlägereien

zwiſchen den einzelnen Abgeordneten gekommen ſei
Erſt nach dem Eingreifen des Kammerperſonals
fanden dieſe Zwiſchenfälle ein Ende
Das franzöſiſche Jnformationsminiſterium gibt

bekannt daß die Zenſur nunmehr auch auf alle
Bücher ausgedehnt wird Die Verleger werden
aufgefordert auch in Zukunft alle von ihnen ver
legten Bücher vorher der Zenſur zu unterbreiten
Bei der Suche nach dem Grund für dieſe Maßnahme
dürfte man nicht fehlgehen wenn man auf das in
Frankreich weitverbreitete Buch Pleins Pou
voirs Unhbeſchränkte Vollmacht Bezug nimmt in
dem u a erklärt wird es ſei ein gefährlicher Jrrtum
zu glauben daß der Kampf Frankreichs ein Kampf
der Demokratie gegen die Tyrannei iſt Dieſes Buch
aber ſchrieb Jean Giroudoux der heutige Chef des
Jnformationsbüros der Regierung und der fran

zöſiſchen Zenſur

Der türkiſche Außenminiſter Saracoglu iſt
Donnerstagabend nach Moskau abgereiſt Er
re von Jſtanbul auf dem Seewege nach Odeſſa

egeben
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Schulter an chulter
Privatklageſache Krüger gegen Schmidt

Wie lag der Fall Zwei würdige Männer ſtanden
ſich als verbiſſene Kampfhähne vor dem Richter
gegenüber Einſtmals die innigſten Skatbrüder
waren ſie ſich durch eine lächerliche Unſtimmigkeit in
der Spielpinke es handelte ſich um einen lumpigen
Groſchen an den Schlips geraten Seitdem ſtanden
ſie ſpinnefeind zueinander Die Bombe platzte als
Krüger hörte daß Vater Schmidt mit Bezug auf
ihn geſagt haben ſollte Dem liegt ja das Schummeln
im Blut Schiedsmann Klage

Vater Schmidt hatte einen igelſtachelſpitzen Pfeil
im Köcher Jn der Gerichtsverhandlung ſchoß er
ihn ab Krüger habe in bezug auf ihn geäußert
Der hat ja zwei Jahre im Jrrenhaus geſeſſen

Alſo Widerklage
Jſt hier kein Vergleich möglich fragte der

Richter
Krüger begehrte auf Vergleich Nie und

nimmer Mir liegt das Schummeln im Blut
Mein ganzes Leben lang bin ich ehrlich durch die
Welt gegangen Er hat mein Ehrenſchild beſudelt
und ſoll dafür büßen

Aehnlich argumentierte Vater Schmidt Das
Jrrenhaus werde ich ihm anſtreichen Umgekehrt
wird ein Schuh draus Daß er nicht bei Groſchen
iſt hat er ja am letzten Skatabend bewieſen

Dieſe Anſpielung auf den tieferen Grund der Un
ſtimmigkeiten brachte Krüger nur noch mehr in
Wolle Tomatenroten Hauptes knallte er die Fauſt
auf den Tiſch Das kommt Jhnen teuer zu ſtehen
Sie Sie Nein ich vergleiche mich nicht

Der Richter mußte damals im Wonnemonat
Mai die Verhandlung vertagen da wegen der Wider
klage Vater Schmidts noch ein halbes Dutzend Zeugen
zu laden war Neuer Termin 5 September 1939
10 Uhr vormittags

5 September Vor der Saaltür drängen ſich
zwölf Zeugen Krüger und Vater Schmidt pendeln
auf dem langen Korridor auf und ab Man hat den
Eindruck als wolle einer den andern anſprechen Die
herausfordernde Bruſtwölbung Krügers iſt einer
entgegenkommenden Kopfneigung gewichen während
die Zornesfalten auf Vater Schmidts Stirn durch den
Bügelſtrich friedlicher Einkehr ausgeplättet erſcheinen

Juſtizwachtmeiſter Jn Sachen Krüger gegen
Schmidt Parteien und Zeugen eintreten

Nichts von Kampfhahnſtimmung im Saal Alles
gruppiert ſich in feierlichem Halbkreis vor dem
Richtertiſch

Bevor noch der Vorſitzende die Akten aufſchlägt
läßt Krüger ſeinen ſanften Baß ertönen Darf ich
was ſagen Herr Rat Hm tja ich meinedas war doch alles nur

Vergleich Das iſt vernünftig klappt der
Richter den gelüfteten Aktendeckel herunter Und
Sie Herr Schmidt

Selbſtverſtändlich Herr Rat Heute ſieht das
alles anders aus Wo doch unſere beiden Söhne
Schulter an Schulter im Felde ſtehen

Die beiden Männer drücken ſich die Hände
Der kleinliche Hader verblaßt vor dieſem Bild

Schulter an Schulter die Väter in der Heimat Was
ſoll Unfried und Zänkelei am häuslichen Herd wo
das ganze Volk mit voller Kraft voraus einem ge
meinſamen Ziele zuſtrebt

Das Verfahren iſt eingeſtellt

Feldpoſt und Liebesgaben
Verzögerungen infolge der ſchlechtenpolniſchen Verkehrs verhältniſſe

Die Deutſche Feldpoſt arbeitet in aufopfernder
Weiſe um unſere Soldaten im Oſten mit Brief und
Paketſendungen aus der Heimat zu verſorgen Jhre
Leiſtungen ſind um ſo höher zu bewerten als für die
Beförderung der Poſtſendungen keine oder nur un
zulängliche Verbindungen und hänſig nur ſchlechte
Straßen zur Verfügung ſtehen Gewaltige wege
techniſche Schwierigkeiten ſind zu überwinden um
allen Anforderungen gerecht werden zu können Ver
zögerungen in der Beförderung und in der Zuſtel
lung der Poſtſachen müſſen daher in Kauf genommen
werden Es wird infolgedeſſen erneut darauf hin
gewieſen daß nur wirklich nützliche und dauerhafte
Dinge verſandt werden dürfen Von dem Verſchicken
leicht verderblicher Lebensmittel wird auf das
dringendſte abgeraten dieſes um ſo mehr als für
ausreichende Verpflegung unſerer Soldaten an der
Front durch die militäriſchen Hilfsſtellen in jedem
erdenklichen Maße geſorgt iſt

Kohlen Teilabſchnitte
bis 2 Oktober gültig

Wie wir erfahren wird vom Oberbürgermeiſter
der Stadt Halle die Gültigkeit der Teilabſchnitte 2
3 und 4 Kohle der roſafarbenen Ausweiskarte bis
zum 2 Oktober 1939 verlängert werden Eine ent

r henße Bekanntmachung wird morgen veröffent
icht

Hochzeit mit Hinderniſſen
Ein heiteres Volksſtück

im CT Große Ulrichſtraße
Millionen Erbſchaften aus Amerika haben ſchon

manchem Film zu heiterer Verwirrung verholfen
und auch bei dieſer Hochzeit mit Hünder
niſſen übernehmen ſie eine fröhliche Patenſchaft
Das von herzhaftem Humor getragene Volksſtück
das die Romantik einer ſchlichten Berliner Hafen
kneipe und eines Spreekahnes zum Hintergrund hat
und das nach Ernſt Graus Roman Der ſelige
Rogge gedreht wurde zeichnet mit viel Witz die
kleinen und großen Schwächen der Menſchen und läßt
neben herzbefreiendem Lachen auch erzieheriſche
Nachdenklichkeit zu ihrem Rechte kommen Jns
beſondere iſt es die hervorragende darſtelleriſche
Leiſtung von Staatsſchauſpieler Joſef Sieber die
den treuherzigen und trotz aller Wirrniſſe unbeirrt
ſeinen Weg gehenden Schuſter Emil Rogge zu einer
geradezu klaſſiſchen Charakterſtudie erhebt Neben
ihm ſteht Leo Peukert als eine famoſe Schiffer
type Berliner Prägung während ſich Margarete
Kupfer Jngeborg Hertel Jlſe Petri Renée
Stobrawa Erich Fiedler u a in die gleich
falls trefflich charakteriſierten weiteren Rollen teilen

Das beſonders reichhaltige Vorprogramm bringt
neben einem künſtleriſch geſehenen Kulturfilm von
dem Wunder im Berg von bizarren Geſtalten
der Tropfſteinbildung die reizvolle Kurzoper Der
Dorfbarbier für deren heiteres Spiel ſich
unter der Leitung Jürgen von Altens namhafte
Opernkräfte zur Verfügung ſtellten Die Ton
woche berichtet in feſſelnden Aufnahmen von dem
weiteren Vormarſch unſerer Truppen im Oſten war

Halliſche Nachrichten

Junge Hände packen freudig zu
Die Jugend der Partei wird eingeſetzt Vielfältige Arbeit in Stadt und Land

nsg Wir ſind in dieſen Tagen durch den Gau ge
fahren um tauſenden Jungen einen Beſuch abzu
ſtatten Die augenblickliche Lage ſtellt an die
Jugend der Partei ungemein große Anforde
rungen Wo wir auch hinkommen ſind Jungen ein
geſetzt um mangelnde Arbeitskräfte zu erſetzen um
zuſätzlichen Dienſt für die Partei den Staat und auch
für die Wehrmacht zu leiſten Es iſt zu allen Zeiten
ſo geweſen daß Jugend dabei iſt wenn es gilt eine
ſtarke innere Front zu bilden Die Jugend Adolf
Hitlers iſt ſich deſſen bewußt daß ſie in dieſen Tagen
mehr als die Pflicht zu tun hat Sie iſt ein Beſtand
dieſer großen inneren Front die zu allen Zeiten
ſtärker ſein muß als die größte Not

Schon in der Gauſtadt Halle treffen wir überall
Jungen die ihrem beſonderen Einſatz nachgehen
Zum Stadtbild gehört bereits das Bild des Jungen
mit der roten Meldetaſche Seit 14 Tagen ſind
Jungen des Standortes Halle der Hitler Jugend ein
geſetzt um der Poſt beim Austragen der TDTele
gramme zu helfen Mit welcher Begeiſterung
unſere Jungen dieſer Aufgabe nachgehen kann man
erkennen wenn man ſie auf ihren Fahrrädern ſieht
wie ſie durch die Straßen fahren wie ſie eifrig und
pflichtbewußt dem zuſätzlichen Dienſt nachgehen

Wir ſind draußen im Gau Ueberall auf den
Feldern ſtehen neben den Landarbeitern die An
gehörigen der Hitler Fugend Ein großer Teil von
ihnen wird nur Sonnabend und Sonntag eingeſetzt
Es ſind Schüler die bereits im Sommer beim Ein
holen der Ernte dabei waren Die Lage erfordert
es daß ſie auch bei der Hackfruchternte dem
Bauer behilflich ſind

Auch Pimpfe ſind ſchon eingeſetzt Aus den Städten
kommen ſie und helfen auf dem Hofe helfen bei
leichteren Arbeiten Jn den Geſichtern der Jungen
ſteht geſchrieben daß ſie ſich ihrer Aufgabe voll be
wußt ſind Die Väter ſind meiſt eingezogen die
Brüder ſind bei der Front ja manchmal iſt ſogar
die Mutter in einem großen Werk beſchäftigt und
auch der Jüngſte der Familie iſt dabei die innere
Front des Volkes zu ſtärken

Auf dem Bahnhof einer Kreisſtadt ſind neben
dem Bahnhofsdienſt der NS Frauenſchaft in Ver
bindung mit den Geſundheitsdienſtmädeln des
Bundes Deutſcher Mädel auch zahlreiche Hitler
jungen eingeſetzt worden die auf Grund ihrer Feld
ſcherausbildung Hilfsdienſte leiſten müſſen Die
Maßnahme daß die geſamte Hitler Fugend im Ge
ſundheitsdienſt ausgebildet wird hat von ſeiten des
Staates und der Wehrmacht größten Beifall gefunden

Jn einer kleinen Gemeinde im Kreis X ſind
Jungen am Aufbau eines Hilfslazarettsbeteiligt Sie ſchleppen die Betten und Geräte und
alles was ſie Tag und Nacht tun iſt ein freiwilliger
Dienſt Ein Sanitätsoffizier äußert ſeine beſondere
Anerkennung über den gelungenen Einſatz der
Jugend Jm Kreiſe Schweinitz ſind Pimpfe dabei

Heilkräuter zu ſammeln Dieſe Aufgabe des
Jungvolkes wird in allen Kreiſen unſeres Gaues
durchgeführt Der Erfolg dieſer Klenarbeit iſt heute
noch nicht zu bemeſſen

Wo wir auch hinkommen treffen wir unſere
Jungen Die Aufgaben ſind ſehr verſchieden und ſehr
vielſeitig doch alle tun dieſen Dienſt mit der inneren
Verpflichtung auch einen kleinen Teil mitzuſchaffen
bei dieſem großen Aufgebot unſeres Volkes

Auch von dem Einſatz der Mädel liegt jetzt
ein umfangreicher Bericht aus allen Kreiſen unſeres
Gaues vor Wie im ganzen Reich haben ſich auch
die Mädel des Mittellandes in den vergangenen
14 Tagen auf allen nur möglichen Arbeitsgebieten
eingeſetzt Der Einſatz iſt dabei durchweg der gleiche
nur hier und da ſind kleine Abweichungen durch ört
liche Beſonderheiten bedingt

So ſind die Mädel in allen größeren Städten
unſeres Gaues zum Bahnhofsdienſt derNS V eingeſetzt und tun dort Tag und Nacht oft
nach anſtrengender Berufsarbeit ihren Dienſt Zur
Errichtung der Kindergärten undKindertagesſtätten haben die Untergaue ihre beſten
Mädel und JM Führerinnen bereitgeſtellt Hier
und da arbeiten dieſe Mädel bereits während
hunderte noch einſatzbereit ſind Eine Reihe Schüle
rinnen ſind vor allem im Einzelhandel ein
geſetzt um hier den überlaſteten Geſchäftsleuten zu
helfen eine weitere größere Anzahl beſonders Jung
mädelführerinnen hat ihre Aufgaben in der Fami
lienbetreuung gefunden wo mehr als einmal
die berufstätige Frau erſetzt werden muß Darüber
hinaus ſtehen Mädel und Jungmädel im Kurier
dienſt tun Telephondienſt in den Dienſtſtellen der
Partei und ſind auch zur Verteilung der Bezugs
ſcheine mit angeſetzt worden

Die Mäbel des BDM
Glaube und Schönheit arbeiten in ihren Heim

abenden für das WHW und haben Näh und
Stopfſtunden angeſetzt um berufstätige Frauen
dadurch zu entlaſten Alle 17Jährigen erfahren da
neben eine Ausbildung im Geſundheitsdienſt die
unter Leitung von BDM Aerztinnen NS Schweſtern
und Beauftragten DRK bereits angelaufen iſt

In ländlichen Gegenden gehen die Stadteinheiten
über Sonnabend Sonntag zur Erntehilfe hinaus
einzelne Mäbel werden für beſondere Hilfeleiſtungen
abgeſtellt und Mädel FM Einheiten helfen in
der Obſt und Gemüſeſammlung wertvollſtes Gut er
halten Auch die Hackfruchternte wird die Mädel und

NSV

und des BDM Werks

So
DC S

und

Jungmädel unſeres Gaues wieder in ganz großem
Maße auf dem Lande ſehen Sie wird eine der Auf
gaben ſein die die Mädel in dieſer Zeit mit Stolz
anpacken weil ſie wiſſen daß ſie als Teil der Jugend
überall da zugreifen müſſen wo die Hände von Er
wachſenen irgend anderswo ſei es an der Front oder
in der Heimat gebraucht werden

Küchenabfälle volkswichtig
Ernährungshilſswerk öer Partei beweiſtJ 2Das

gerade auch wieder in dieſen Tagen ſeine unbedingte
Ernährungsfrage

deshalb in er
der

muß
Rahmen

Jede Frau
Notwendigkeit im
unſeres Volkes

höhtem Maße dafür ſorgen daß brauchbare Abfälle
des Haushaltes nicht etwa unbeachtet verderben ſon
dern daß ſie ſämtlich den EHW Eimern zugeführt
werden um damit zur Regelung der Fleiſchfrage
einen weſentlichen Beitrag leiſten zu können Auf
nahme NSV Gau Halle Merſeburg

Das Abitur
bei Heeresdienſt und Kriegshilfsdienſt

Jm Nachgang zu den beſtehenden Anordnungen
über Sonderreifeprüfungen und Abgangszeugniſſe
der höheren Schulen hat der Reichserziehungs
miniſter ergänzende Beſtimmungen angeordnet Da
nach gilt das einem Schüler der Klaſſe 8 bei der
Einberufung zum Heeresdienſt auszuſtellende Ab
gangszeugnis als Reifezeugnis wenn es den Ver
merk enthält daß dem Schüler auf Grund der nach

Einberufung gemäß dieſem Erlaß des
eichserziehungsminiſters die Reife zuerkannt wird

Der Vermerk darf jedoch nur gegeben werden wenn
Führung und Klaſſenleiſtung des Schülers es recht
fertigen Jn allen anderen Fällen wird vorzeitig ab
gehenden Schülern ein einfaches Abgangszeugnis
ausgeſtellt Verläßt ein Schüler oder eine Schülerin
vorzeitig die Klaſſe 8 um Kriegshilfsdienſt zu leiſten
ſo erhält das Abgangszeugnis bei Würdigung des
Schülers oder der Schülerin nachträglich d h am
Schluß des Schuljahres ſinngemäß den erwähnten
Reifevermerk wenn der Schüler oder die Schülerin
eine Beſcheinigung über Arbeit im Kriegshilfsdienſt
für den geſamten Zeitraum bis zum Schluß des
Schuljahres beibringen kann Die Entſcheidung
darüber was nach den örtlichen Verhältniſſen als
wichtiger Kriegshilfsdienſt angeſehen werden darf
trifft der Oberpräſident bzw die Unterrichtsverwal
tung des Lanbes

Die Schülerinnen der Oberſchulen für Mädchen
die an ſich die Reifeprüfung nach neun Schuljahren
im Januar 1940 ablegen ſollten werden ſchon jetzt
aus der Schule entlaſſen Sie erhalten das Reife
zeugnis ohne beſondere Prüfung wenn dieſe Zu
erkennung nach Führung und Leiſtung der Schülerin
möglich iſt Das Zeugnis wird aber erſt am Schluß
des Schuljahres 1939/40 ausgehändigt und zwar nur
dann wenn die Schülerin nachweiſt daß ſie ſich in ber

Zwiſchenzeit im Hilfsdienſt irgendwelcher Art Hilfe
in kinderreichen Familien Hilfe in der Landwirt
ſchaft und ähnlichem betätigt hat Wenn die Reife
nicht zuerkannt werden kann ſo tritt die Schülerin in
die Klaſſe 8 zurück

Erleichterte Heiratsordnung
bei der Wehrmacht

Jm Anſchluß an die Erleichterungen die für die
Eheſchließung von Angehörigen der Wehrmacht ver
fügt worden ſind hat das Oberkommando der Wehr
macht auch die Heirats ordnung für die ak
tiven Soldaten geändert Für die Dauer des
beſonderen Einſatzes iſt danach bei der Genehmigung

des 25 Lebenszur Verheiratung die Erreichung
jahres bzw eine Dienſtzeit von ſechs Jahren zu
fordern Die Heiratsgenehmigung iſt zu erteilen
wenn der Antragſteller ſeine geſetzliche Dienſtpflicht
erfüllt hat Berufsſoldaten kann die Heiratsgeneh
migung unter der Vorausſetzung der charakterlichen
Reife des Antragſtellers nach Vollendung des vierten
Dienſtjahres erteilt werden

Buchliebhaber auf Abwegen
Am 20 September kurz nach 18 Uhr wurde in

einer Leihbücherei am Stenweg ein 14jähriger Lehr
ling beim Diebſtahl eines Buches auf friſcher Tat
ertappt Die Durchſuchung ſeiner elterlichen Woh
nung förderte weitere neun Bücher ans Tageslicht
die der jugendliche Langfinger durch Diebſtahl er
langt hatte

Ehejnubiläum Karl Dietrich und ſeine Ehefrau
Wilhelmine wohnhaft Große Brunnenſtraße 39 feiern
heute das Feſt der Goldenen Hochzeit

Hohes Alter Der Salzſiedemeiſter i R Karl
Moritz Unterplan 7 feiert heute ſeinen 80 Geburts
tag in geiſtiger und körperlicher Friſche

Freitag 22 September 1939

Milteldeillſchland
22 September

Dreimal Todesſtrafe für Walter Peſttz
Gefängnis für ſeinen Bruder

Halberſtadt Vor dem Sondergericht Halle das in
Halberſtadt tagte begann am Donnerstagmittag der
Prozeß gegen den 27jährigen Walter Peſtki ung
ſeinen zehn Jahre jüngeren Bruder Helmuth die
am Morgen des 3 September in Stapelburg
Harz den Jlſenburger Gaſtwirt Wolf erſchoſſen und
den Gendarmeriehauptwachtmeiſter Blaubag
ſchwer verwundet haben

Die beiden Brüder hatten ſich in der letzten Zeit
auf einer abenteuerlichen Räuberfahrt befunden
Seit acht Wochen waren ſie unterwegs und ſie hatten
in dieſer Zeit ihren Lebensunterhalt und nog
manches darüber hinaus bei Einbrüchen zuſammen
geſtohlen Jn der Nacht zum 3 September hatten
ſie in Drübeck einem Dorf bei Jlſenburg und dann
in Jlſenburg ſelbſt eingebrochen Dieſer Jlſenburger
Einbruch aber war rechtzeitig bemerkt worden und
auf dem Wege nach Bad Harzburg konnten die
Räuber von dem Gendarmeriebeamten Blaubach
und dem Gaſtwirt geſtellt werden Als ſie nun in
Simpelburg in den Hof des Wachtmeiſters gebracht
werden ſollten zog Walter Peſtki plötzlich eine
Piſtole und ſchoß Blaubach und Wolf nieder

Die Beweisaufnahme in der Verhandlung vor
dem halliſchen Sondergericht die im weſentlichen das
Ergebnis der polizeilichen Vernehmung beſtätigte
zeigte die ganze Verworfenheit der beiden Mord
huben Als die Frau des niedergeſchoſſenen Gen
darmeriehauptwachtmeiſters Blaubach durch
Schüſſe aufgeſchreckt ans Fenſter ſtürzte zog Helmuth
Peſtki ohne zu zögern ebenfalls eine Piſtole
ſchoß auch auf die Frau ohne ſie allerdings zu treffen
Walter Peſtki gab auch zu daß er auf der Flucht durc
die Harzwälder auf die ihn verfolgenden Se
Männer geſchoſſen hat als er ſich von ihnen entdeck
ſah Dadurch war es ihm abermals gelungen d
Ring der Verfolger zu ſprengen und zu entkomm
während ſein Bruder Helmuth raſch geſtellt wer
konnte Seinem Schickſal iſt aber auch Walter Pef
nicht entgangen Mit den Schüſſen auf die S
Männer hat er ſich eines dritten mit dem Tode l
drohten Verbrechens ſchuldig gemacht

So lautete das Urteil gegen Walter Peſtki drei
mal auf Todesſtrafe ferner auf zehn Jahre Zucht
haus und auf dauernden Verluſt der bürgerlich
Ehrenrechte Helmuth Peſtki wurde zu der Höchſt
ſtrafe die über Jugendliche verhängt werden kann
nämlich zu zehn Jahren Gefängnis vervrteilt

Jude hamſtert Lebensmittel
Der Jude Eduard Jſrael Nu

Martha Hild
Feinkoſtgeſchäft

Magdeburg
baum und ſeine Wirtſchafterin
brandt ſowie der uhnahber dzFnhaber Des
Görnemann in der Otto von Guericke Straße Er
Schatta wurde wegen Hamſterns bzw bezu
ſcheinfreier Abgabe von bezugsſcheinpflichtigen Ware
feſtgenommen Der Jude Nußbaum hatte es v
ſtanden Schatta zu überreden ihm in großen Meng
Konſerven und andere Lebensmittel die bezugsſche
pflichtig waren ohne Bezugsſchein zu verabfolg
Er veranlaßte auch ſeine Wirtſchafterin derart
Einkäufe zu tätigen und auch ihr lieferte Scha
die Waren ohne Bezugsſchein aus Dieſer Fall ze
wieder einmal den Juden als den Feind des d
ſchen Volkes im grellſten Licht Tief bedauerlich
daß ſich ein deutſcher Geſchäftsmann und die Wi
ſchafterin dazu hergegeben haben dieſes ſchändli
Treiben zu unterſtützen

Felsſturz gefährdet Wohnhäuſer
Am Wachtbergfelſen löſten ſich

ſteinsmaſſen ab und ſtürzten in die Naumbur
Straße Menſchen kamen glücklicherweiſe nicht
Schaden doch haben ſich weitere Felsſtücke gelocke
die nun die dicht an den Wachtbergfelſen gebaut
Häuſer und ihre Bewohner bedrohen Derarti
Felsſtürze ſind am Wachtberg in früheren Jahr
ſchon wiederholt vorgekommen die Stadt hat damals
einen Teil des Felſens abtragen müſſen

Maiden im NAD Lager
Bad Liebenwerda Seit einigen Tagen iſt e

Vorkommando von Arbeitsmaiden aus Großkmehlen
im hieſigen Arbeitsdienſtlager eingetroffen das nach
dem Abzug der Arbeitsmänner und ihrem Einſ
für andere Zwecke jetzt leer ſtand Die Maiden
übernahmen das Lager für den weiblichen Arbeit
dienſt Jm Oktober wird die neue Beſatzung kor
men Maiden die zur Hilfeleiſtung auf den un
liegenden Dörfern bei den Bauern und vor allem
bei den Bäuerinnen ſehr willkommen ſein werde
Aehnlich wie in Bad Liebenwerda iſt es in faſt allen
Lagern der RAD Gruppe 141 Ueberall ſind die
Maiden an die Stelle der Arbeitsmänner getreter

Camburg

Wer bekommt einen Ehrenſold
Aufklärende Ausführungen von

nsg Es iſt in der letzten Zeit vielfach die Frage
aufgetaucht wer unter den Ehrenſold Erlaß des
Führers fällt Um nun allen intereſſierenden Kreiſen
die notwendige Aufklärung zu geben bitte ich nach
folgende Ausführungen genaueſtens zu beachten

Die Auswirkung dieſer Erlaſſe iſt folgende
Einen Ehrenſold von 20 RM monatlich erhalten die
Träger Ritter und Jnhaber folgender höchſter
Kriegsauszeichnungen Preußen Orden pour
le mérite Militärverdienſtkreuz Oeſterreich
Militär Maria Thereſien Orden Goldene Tapfer
keitsmedaille Bayern Goldene und Silherne
Tapferkeitsmedaille Sachſen Militär St Hein
richs Orden Kommandeurkreuz Goldene Medaille
Württemberg Goldene Militärverdienſt
medaille Baden Militär Karl Friedrich Vepdienſt
orden Militäriſche Karl FriedrichVerdienſtmedaille

Die für den württembergiſchen Militärverdienſt
orden Kommentur ſowie den bayriſchen Militär
Max Joſef Orden und den Militär Sanitätsovden
beſtehende beſondere Regelung bleibt unberührt je
doch wird der Ehrenſold für den Militär Sanitäts
orden 2 Klaſſe auf 20 RM monatlich erhöht
Träger mehrerer höchſter Kriegsauszeichnungen er
halten nur einen Ehrenſold

Eine Zulage von 10 RM monatlich erhalten die
Angehörigen der früheren Schutztruppe in
unſeren Kolonien wenn ſie infolge der mit dem
Schutztruppendienſt verbundenen beſonderen Gefahren
Verſorgung beziehen Die Zulage erhöht ſich wenn
die dienſtliche Verwendung in den Kolonien länger
als drei Jahre gedauert hat mit jedem weiteren in
den Kolonien geleiſteten Dienſtjahre um ein Sechſtel
bis zum Betrage von 20 RM monatlich

Gauamtsleiter Pg Wunderling

Die Träger des Preußiſchen Militär Ehre
zeichens 1 Klaſſe ſowie diejenigen Träger des
Eiſernen Kreuzes von 1870/71 denen nach dem G
ſetz vom 2 Juni 1878 eine Zulage zu zahlen war
erhalten wie bisher eine Ehrenzulage von monatli
3 RM Die Träger der Oeſterreichiſchen ſilbernen
Tapferkeitsmedaille 1 Klaſſe erhalten am 1 D
zember jeden Jahres beginnend mit dem 1
zember 1939 eine einmalige Ehrengabe in Höhe von
60 RM Neben einem im Abſatz 1 genannten Ehren
ſold wird die Ehrengabe nicht gewährt

Frontkämpfer aus den Kriegen nach 1870/71 ein
ſchließlich der Teilnehmer am bosniſchen Okku
pationsfeldzug 1878 und an der Niederwerfung des
ſüddalmatiniſchen Aufſtandes 1882 in den Reihen der
ehemaligen öſterreichiſchungariſchen Wehrmacht er
halten wenn ſie das 70 Lebensjahr vollendet haben
auf Antrag einen Veteranenſold von 10 RM
monatlich

Die Frontkämpfereigenſchaft muß nachgewieſen
werden ſie iſt ohne weitere Prüfung gegeben wenn
dem Frontkämpfer die Frontzulage nach dem Reichs
verſorgungsgeſetz bewilligt oder das Ehrenkreuz für
Frontkämpfer Frontkämpferkreuz verliehen oder
wenn der Frontkämpfer zum Tragen des Verwun
detenabzeichens berechtigt iſt

Jm Rahmen der angeführten Erlaſſe iſt noch
eine ganze Reihe Einzelbeſtimmungen erlaſſen Aus
künfte über die Einzelheiten dieſer Erlaſſe geben
jederzeit die Gaudienſtſtelle der NKriegsopferverſorgung Halle Plas
der SA 10 und alle NSKOV Dienſtſtellen im Gan
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J gaben der Fachuntergruppen

meinen Anweiſungen nähere Mitteilungen C di
geſamte Wirtſchaft auf alles zu tun um die einwandfreie

Jlütteldeutsche Wirtschaftszeitung

pie Weiterführung von Bauarbeiten
ueber dieſe Frage die heute das bauausführende

Gewerbe ebenſo bewegt wie die Bauſtoffinduſtrie
enthält die letzte Ausgabe der Bauinduſtrie fol
jende Ausführungen Die Frage ob und in welchem
Umfange die augenblicklich in Betrieb befindlichen
Hauſtellen weitergeführt werden hat die Bauwirt
ſhaft ſeit Beginn der militäriſchen Ereigniſſe in ſtar
em Maße beſchäftigt Der Wunſch iſt verſtändlich
einer Klarheit zu gelangen Ebenſo ſchwierig aber

im gegenwärtigen Stadium des Ueberganges eine
enerelle Beantwortung dieſer Frage Für alle
Irbeiten gilt deshalb der Grundſatz daß ſie un
ſeirrt und in möglichſt unverringertem Arbeits
jempo zu Ende gebracht werden Die öffent
lichen Bauherren werden in Kürze in die Lage ver
ſetzt ſein die von ihnen beſchäftigten Unterneh

J mungen darüber zu verſtändigen ob dieſes oder
jenes Vorhaben in Anbetracht minderer wehrwirt
ſchaftlicher Bedeutung noch fortgeführt werden kann
Es iſt ſelbſtverſtändlich und den Mitgliedsfirmen be
reits mitgeteilt worden daß ſich auch von ſeiten der
Hauſtoffkontingentierung Bremswirkungener
geben werden Hierüber kann zu gegebener Zeit
mehr geſagt werden

Transportbeauftragte
für die Wirtschaft

Wie der Reichs wirtſchaftsminiſter be
kanntgibt haben die beſondere Bedeutung des Trans

portweſens und die Notwendigkeit Transportfragen
in enger Fühlung mit der Reichsbahn und den

anderen verkehrsdurchführenden Stellen zu regeln
zur Einſetzung beſonderer Transportbeauftragter für die Wirtſchaft geführt Sie
haben ihren Sitz in der Jnduſtrie und Handels
kammer am Ort der Reichsbahndirektion Dienſt
räume jedoch auch in der Reichsbahndirektion Jhre
Aufgabe iſt es die Transportbedürfniſſe der Geſamt
wirtſchaft mit den gegebenen Verkehrsmöglichkeiten
abzuſtimmen und für ihre Erfüllung in dieſem
Raume zu ſorgen Sie beſtimmen wenn der vorhan
dene Transportraum nicht ausreicht die Reihen
folge der Dringlichkeit Dabei ſind ſie den
Weiſungen des Generalbevollmächtigten für die
Wirtſchaft und der zu ſeinem Geſchäftsbereich ge
hörenden oberſten Reichsbehörde die ihnen über die
Oberpräſidenten Reichsſtatthalter und entſprechenden
Behörden am Sitze der Wehrkreiskommandos zu
gehen unterworfen Sie arbeiten mit allen an
Wirtſchaftstransporten beteiligten Dienſtſtellen wie
Jnduſtrie und Handelskammern Wehrwirtſchafts
ſtellen Wirtſchafts und Ernährungsämtern uſw eng
zuſammen

e

Der Reichsarbeitsminiſter hat
Fachunter gruppen der Fachgruppe

angeordnet doß die
Spedi

tion in der Reichsverkehrsgruppe Spedition und Lagerei
mit ſofortiger Wirkung auf gelöſt werden Die Auf

übernimmt die Fachgruppe
Spedition Die Vereinfachung der Organiſation erſcheint
beſonders wichtig da auch auf dem organiſatoriſchen Ge
biet allein die Zuſammenfaſſung aller Kräfte das Höchſtmaß

wirtſchaftlichem und zweckmäßigem Arbeitseinſatz er
zielen kann

Wie bei Barzahlung
kkontoabzüge bei Bezahlung mit Steuergut ſcheinen

Nach den Beſtimmungen des neuen Finanzplans ſind
gewerbliche Unternehmer berechtigt Lieferungen und ſon
ſtige Leiſtungen bis zu 40 Prozent des Rechnungsbetrage

Steuergut ſcheinen zu bezahlen Es ſind Zweifel aufgetaucht ob die Zahlungen in Steuergutſcheinen als
Barzahlung zu behandeln ſind ſo daß der Skonto der für
eine Barzahlung vertraglich vereinbart iſt abgezogen wer
den darf Der Reichsminiſter der Finanzen hat ſich in
einem Beſcheid vom 11 8 1939 auf den Standpunkt ge

n mm nnmnnnnnmnnnnmmunnnnmmmmnuuumuimmimnimuuumnu
ſtellt daß die von Steuergutſcheinen an Zahlungs
ſtatt einer Zahlung in Geld gleichſteht Ein vereinbarter
Skontoabzug kann deshalb nicht lediglich aus dem Grunde
verweigert werden weil von der Pflicht oder dem Recht
in Steuergutſcheinen zu bezahlen Gebrauch gemacht wird
Damit dürfte die Frage geklärt ſein daß auch bei der
Bezahlung durch Steuergutſcheine Skonto zu gewäh
ren iſt

Bezirkswirtschaftsämter
und Handelskammern

Mit einer Verordnung vom 27 Auguſt 1939 RGBl I
S 1495 und einer Durchführungsverordnung vom gleichen
Tage RGB I S 1519 iſt die Verwaltung der deutſchen
Wirtſchaft neugeordnet worden Danach ſind Bezirkswirt
ſchaftsämter errichtet worden deren Bereiche mit den
Wehrkreisbezirken übereinſtimmen Es beſtehen ſeitdem
folgende Bezirkswirtſchaftsämter

I beim Oberpräſidenten in Königsberg Pr II beim
Oberpräſidenten in Stettin III beim Oberpräſidenten der
Mark Brandenburg in Berlin IV beim Reichsſtatthalter
in Sachſen Landesregierung Staatskanzlei in Dresden
V beim Württembergiſchen Wirtſchaftsminiſter in Stutt
gart VI a für die Rheinprovinz beim Regierungspräſiden
ten in Düſſeldorf VI b für Weſtfalen und Lippe beim
Oberpräſidenten in Münſter VII beim Bayriſchen Wirt
ſchaftsminiſter in München VIII beim Oberpräſidenten in
Breslau IX beim Oberpräſidenten in Kaſſel X beim
Reichsſtatthalter in Hamburg Staatsverwaltung XI beim
Oberpräſidenten in Hannover XII beim Regierungspräſi
denten in Wiesbaden XIII beim Regierungspräſidenten
in Ansbach XVII beim Reichsſtatthalter in Wien XVIII
beim Reichsſtatthalter in Salzburg

Den Jnduſtrie und Handelskammern hat der Reichs
wirtſchaftsminiſter ſtaatliche Aufgaben übertragen
Die Präſidenten der Jnduſtrie und Handelskammern ſind
zu Reichskommiſſaren beſtellt worden Den Kammern ſind
als Aufgaben in der Hauptſache die Sicherſtellung der Pro
duktion der unentbehrlichen Betriebe der Energieverſor
gung und die Mitwirkung bei der Durchführung der Be
wirtſchaftung der Rohſtoffe und Halbwaren übertragen
worden

Bernburger Saalmühlen 7 Prozent
Die Anlagen der Bernburger Saalmühlen

Bernburg waren auch im Geſchäftsjahr 1938/39 infolge
der Kontingentierung nur zu 35 Prozent ihrer Kapazität aus
genutzt Man hofft jedoch bei einer Neukontingentierung mit
einer beſſeren Verarbeitungsquote rechnen zu können Das
Geſchäftsjahr ſchließt mit einem Ertrag von 0,29 0,53 Mil
lionen Reichsmark der ſich einſchließlich Vortrag und ſonſtiger
Erträge auf 0,31 0,60 erhöht Hieraus werden auf das unv
AK von 0,50 wieder 7 Prozent verteilt Das Anlagevermögen
ſteht nur noch mit 0,03 zu Buche während ſich das Umlaufs
vermögen von 0,97 auf 1,04 Mill RM erhöhte Roh Hilfs
und Betriebsſtoffe werden dabei mit 0,38 0,59 ausgewieſen
Bankguthaben mit 0,38 0,17 Die Verbindlichkeiten ſind von
0,02 auf 0,06 Mill RM geſtiegen

Zuckerfabrik Glauzig Glauzig Anhalt Die oHV ge
nehmigte die Verteilung einer Dividende von wieder
6 Prozent Die diesjährige Körner und Kartoffel
ernte iſt zufriedenſtellend ausgefallen deber die Rüben
ernte läßt ſich noch nichts ſagen

Die Mühle Rüningen AG Rüningen Braunſchweig
verteilt für 1938,/39 wieder 6 Prozent Dividende

Deutſche Kriegsverſicherungsgemeinſchaft Zur Durch
führung der Aufgaben der Kriegstransportverſicherung iſt
ei Fachgruppe Transportverſicherung derWirtſchaftsgruppe Privatverſicherung unter Mitwirkung

des Reiches die Deutſche Kriegsverſicherungs gemeinſchaft
errichtet worden Die an der Gemeinſchaft beteiligten Ver
ſicherungsgeſellſchaften haben die von ihnen gezeichneten
Kriegsriſiken in die Gemeinſchaft einzubringen

bei der

Deutſche Geſellſchaft für öffentliche Arbeiten AG in
Berlin Die oHV am 22 September ſoll die Aufhebung
der Abwicklung genehmigen Das Wiederaufleben
er Oeffa ſteht im Zuſammenhang mit den im Zuge der

Kriegswirtſchaft notwendigen Umſtellungen in der deut
ihren finanziellen ErforderniſſenWirtſchaſt und

Die norwegiſchen Walfanggeſellſchaften haben beſchloſſen
Riſiken ihre Expeditionen auf Fang zutrotz aller

ſchicken

So sieht der Kriegspreis aus
Wichtiger Erlaß des Preiskommissars Hochgestopte Preise müssen gesenkt werden
Sicherheitsspannen für Kriegswagnisse unzulässig Die Senkung der Kartellpreise

Der Reichskommiſſar für die Preisbilöung hat in
dieſen Tagen an die Reichswirtſchaftskammer und an
die Leiter der Reichsgruppen ſowie an den Reichs
handwerksmeiſter einen Erlaß gerichtet in dem er
die erſten näheren Ausführungen zur Kriegswirt
ſchaftsverordnung macht

Die Kriegswirtſchaftsverordnung enthält in ihrem Ab
ſchnitt TV bekanntlich die Richtſchnur daß Preiſe und Ent
gelte für Güter und Leiſtungen jeder Art nach den
Grundſätzen der kriegsverpflichteten Volkswirtſchaft ge
bildet werden müſſen Der Sinn der weiteren Beſtim
mungen der Kriegswirtſchaftsverordnung iſt es daß die
Preiſe geſenkt werden ſollen wenn durch Lohn
ſenkungen niedrigere ſoziale Aufwendungen Urlaubsfortfall Einſparungen entſtehen Auch Kartellpreiſe
ſollen nach der Kriegswirtſchaftsverordnung eine Senkung
erfahren wenn die gebundenen Preiſe ſich nach dem
ſchlechte ſt arbeitenden Betrieb richteten

Jetzt macht nun der Preiskommiſſar zu dieſen allge
Er ruft die

Durchführung der für das Preisgebier erlaſſenen Vor
ſchriften ſicherzuſtellen Wer bislang nicht die Verpflichtung
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gefühlt hat gemeinnützig zu denken und handeln muß
ſich umſtellen ſeine Preisſtellung ſchnellſtens überprüfen
und korrigieren Eine irgendwie geartete Rückſichtnahme
auf Einzelintereſſen kann und wird nicht geübt werden

Beſonders hebt der Preiskommiſſar hervor daß ſich in
Zukunft niemand darauf berufen kann ſein Preis halte
ſich in den Grenzen der Preisſtopverordnung Iſt
er ungerechtfertigt hoch geſtopt oder infolge Koſtendegreſ
ſion übermäßig hoch geworden ſo muß er nunmehr geſenkt
werden Entſpricht der geforderte Preis geſetzlichen Son
derbeſtimmungen ſo wird er im allgemeinen dieſer For
derung genügen womit aber nicht geſagt ſein ſoll daß das
zorhandenſein ſolcher Sonderregelungen von der Ver

pflichtung der Kriegspreisbildung entbindet Zur Ver
meidung von Zweifeln weiſt der Preiskommiſſar darauf
hin daß bei den Preiskalkulationen Sicherheits
ſpannen für die allgemeinen Kriegswagniſſe
z B für Gefahr von Betriebsſtörungen durch Kampfhandlungen oder durch den Wirtſchaftskrieg für ſpätere
Umſtellung auf Friedensarbeit uſw nicht zuläſſig ſind
as gleiche gilt für die Verrechnung tatſächlicher Verluſte

und Erſatzaufwendungen infolge Zerſtörung von Anlagen
oder von Vorräten uſw Jm Kriege trägt jeder die Gefahr
von Verluſten an privatem Eigentum und an Betriebs
ermögen Dementſprechend dürfen auch Verſiche

rungsprämien ſelbſt Verſicherungszuſchläge oder
Sonderabſchreibungen für Vermögensſchädigungen Wie
eraufbauten infolge von Kampfhandlungen uſw in der
reiskalkulation nicht angeſetzt werden
Entſcheidenden Wert legt der Preiskommiſſar auf dieAnnehaltung der folgenden Regeln Arbeitsverdienſte die

tariflich nicht feſtgelegt ſind alſo insbeſondere auch ſolche
r Angeſtellte in gehobenen und leitenden Stellungen
ürfen bei der Preisſtellung nur inſoweit berückſichtigt
erden als ſie zu den Tariflöhnen bzw zu den Tarif

Lhältern in üblichem und angemeſſenem Verhältnis ſtehen
z ſozialen Aufwendungen müſſen einer ſparſamengrtſchaftsführung entſprechen Betont wird daß die er
ten Gebote und Verbote ſich nicht einſeitig gegn den

ternehmer richten ſondern volle Gültigkeit auch für

den Beſteller haben der bei
ebenfalls beſtraft werden kann

Als weiteres Erfordernis einer ſparſamen Wirtſchafts
führung gilt die rationelle Beſchaffung von Materia
l i en Bei Schwierigkeiten in der Beſchaffung der Werk
und Hilfsſtoffe iſt ſtets zu prüfen wie dieſe Schwierig
keiten auf billigſtem Wege behoben werden können Es
iſt ſelbſtverſtändlich ſo heißt es weiter das Erſparniſſe an
Lohn und Materialkoſten die ſich nunmehr ergeben reſt
los in Geſtalt von Preisſenkungen der Allgemein
heit zugutekommen D gleiche gilt für den

Zuwiderhandlungen

müſſen DasUnterſchiedsbetrag zwiſchen früheren und von jetzt ab zu
zahlenden ſozialen Aufwendungen

Zum Schluß befaßt ſich der Preiskommiſſar mit den
gebundenen Preiſen Sie ſollen als ſolche zwar
beſtehen bleiben Die Senkung der Preiſe die grund
ſätzlich nur mit Genehmigung des Preiskommiſſars durch
geführt werden darf hat für ſämtliche Mitglieder eines
Zuſammenſchluſſes in gleicher Höhe zu erfolgen Wichtig iſt
daß die Preiſe ſolcher preisregelnden Verbände von jetzt
an grundſätzlich nach den Koſten des mittelguten Betriebes
auszurichten ſind Grundſätzlich wird betont daß von den
zuſtändigen Reſſorts beſtimmt werden wird welche un
wirtſchaftlich arbeitenden Betriebe ſtillgelegt oder umgeſtellt
oder fuſioniert uſw werden ſollen

Organiſatoriſch geht die Preisſenkung ſo vor ſich
daß die Wirtſchafts gruppen die ihnen unter
ſtellten Kartelle auffordern die Preisſenkungsvor
ſchläge balömöglichſt einzureichen Dieſe Vorſchläge
werden nach ihrer Prüfung durch die Wirtſchafts
gruppen über die Reichsgruppe an den Preiskommiſ
ſar geleitet Ammer iſt dabei von den mittelguten
Betrieben der Kartelle bei der Nachprüfung der
Preiſe auszugehen

Der 1 Internationale Tabakkongreß der vom 25
bis 30 September in Bremen ſtattfinden ſollte iſt auf
einen ſpäteren Zeitpunkt verſchoben worden

Emin
Berliner Börse

Heufiger Frühverkehr

Berlin 22 September Der Auftragseingang bei den Ban
ken iſt nicht ſonderlich umfangreich Größere Veränderungen
werden jedoch nicht erwartet

Berliner Börse von gestern
Berlin 21 September Die Umſätze waren von Aus

nahmen abgeſehen nur klein Nur vereinzelt ſo z B bei
den als Anlagepapier beliebten Verſorgungswerten waren An
ſchaffungen zu beobachten die Kursſteigerungen zur Folge
hatten Jm allgemeinen muß das Kursniveau als gut ge
halten bezeichnet werden

Mitteldeutsche Börse
Leipzig 21 September

r ſchwächer am Rentenmarkt dagegen feſt Ge
wurden beſonders Stadtanleihen und Pfandbriefe
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u Stte e a Venknß
Die abenteuerliche Geſchichte eines Generals

Auch Amerika hatte einſt mit den Briten manchen
Strauß auszufechten Da iſt z B im Staate New
York bei Saratoga ein weites Gelände von dem die
Annalen zu berichten wiſſen daß ſich hier die Ame
rikaner mit den Engländern ſchlugen Und ſogar
ein Denkmal ſteht da in Erinnerung an die
Schlacht von Saratoga Dieſes Denkmal hat über
dies die ſeltſamſte Form und die merkwürdigſte Jn
ſchrift die man je einem Denkmal gab Es beſteht
aus einem linken Stiefel Und die Jnſchrift beſagt

Auf Veranlaſſung des Generalmajors des Staates
New York wurde dieſes Denkmal zur Erinnerung
an den bewunderungswürdigſten Soldaten der
Kontinentalarmee errichtet Hier wurde dieſer
Soldat ſchwer verwundet nachdem er für ſeine
Mitbürger die entſcheidende Schlacht der ameri
kaniſchen Revolution und für ſich den Rang eines
Generalmajors gewann

Alles ſehr nett und würdig aber wo ſteht der
Name dieſes Soldaten Und weshalb ſtellte man

e e e

in dem gleichnamigenLa Jana der Stern von Rio
Tobis Film

EHGnnnnntnntittttuui
Aufſnahme Tobis

nicht ihn ſondern nur ſeinen linken Stiefel auf den
Denkmalsſockel Das iſt eine ſpannende Kriegs
geſchichte die wir nach zuverläſſigſten Quellen hier
nacherzählen

Nehmen wir den Namen dieſes Soldaten vorweg
es handelt ſich um den General Benedikt Arnold

der ſich George Waſhington zur Verfügung geſtellt
hatte Die ſtrategiſche Lage war ſo der engliſche
General Burgoyne wollte New York von Neu Eng
land abſchneiden und Anſchluß an die Armee des
Saint Leger herſtellen Arnold hatte durch ſeine
Späher Nachrichten von dieſen Abſichten bekommen
und wartete erſt gar keinen Befehl ab ſondern ſchlug
die Armee Saint Leger zuſammen

Burgoyne der davon noch gar nichts wußte gab
den Befehl bei Saratoga anzugreifen Arnold griff

erſt den linken Flügel an dann machte er ſchnell eine
Schwenkung und tauchte am rechten Flügel auf Die
Engländer glaubten ihren Augen nicht mehr trauen
zu können Jedenfalls gewannen die Amerikaner
die erſte Schlacht von Saratoga General Gates dem
Arnold an ſich unterſtellt war machte dem Kongreß
Mitteilung von dem Sieg Aber der Name Arnolds
wurde nicht erwähnt Ja man zog Arnold ſogar
aus dem Heeresdienſt heraus und ſchob ihn auf
einen ſtillen Poſten ab

Nach einiger Zeit hatten die Engländer Nachſchub
erhalten und griffen erneut an und zwar waren
ſie zahlenmäßig ſtark überlegen Arnold bat um die
Erlaubnis als einfacher Soldat an dem Kampf teil
nehmen zu dürfen General Gates antwortete mit
einer Zurückweiſung Als Arnold dieſe Entſcheidung
vernahm ſprang er auf das nächſte Pferd unſprengte vor die Kampflinie Der General ſchrie

vergebens man möge den tollen Kerl zurückhaltenArnold war nicht allein eine Eskadron Regi
menter ganze Brigaden folgten ihm

Die engliſche Linie wurde überrannt Die eng
liſche Niederlage war vollendet als General Fraſer
der beſte engliſche Anführer einer Kugel zum Opferfiel Die zweite Schlacht von Saratoga war für die
Amerikaner gewonnen Aber in dieſer Schlacht trug
Arnold r ſchwere Verletzung davon Eine Kugel
zerſchmetterte ihm die Knieſcheibe Man trug ihn
bewußtlos vom Schlachtfeld

Als Kommandant der Truppen von Philadelphia
war er ein gefeierter Mann deſſen Mut und mili
täriſche Gaben nicht mehr ve rheimlicht werden konn
ten Doch dann kam irgendeine erwaltungsſachevor derentwegen einige Rächter denen Arnold zu

ihren Poſten verholfen hatte ihn zu einer großen
Geldſtrafe verurteilten Arnold tobte Dieſe Män
ner dieſe Bürokraften mußten aus dem Sattel ge
hoben werden Aber wie

Und nun kommt der ſchwarze Fleck im Leben
dieſes Benedikt Arnold Er knüpfte auf Umwegen
Verbindungen mit den Engländern an die ihm
helfen ſollten die derzeitige Regierung zu ſtürzen
Endlich waren die Geheimverhandlungen fertig als
das Komplott verraten wurde Schon verhaftet ſchon
abgeführt wagte er einen neuen tollen Streich
ſchwang ſich auf ein Pferd und entkam auf die eng
liſche Seite

Als nach dem Frieden zwiſchen England und den
USA Arnold in England einen ehemaligen ame
rikaniſchen Mitbürger traf fragte er ihn was man
mit ihm angefangen hätte wenn er den Amerikanern
in die Hände gefallen wäre Die Antwort lautete

Wir hätten das tapfere Bein von Saratoga
amputiert und den Reſt auf den Schindanger ge
worfen

von Saratoga nur
Namensnennung

Und darum hat das Denkmal
ein Bein und eine Jnſchrift ohne

Neckereien mit dem Mond
Als man ihn fangen wollte Schildbürgerstreiche um das nächtliche Gestirn

Die Völker ſahen von jeher im Monde bald den
Gemahl bald den Bruder der Sonne War aber der
Mond ein Mann ſo mußte er auch ein Antlitz haben
Die Maler erteilen ihm ein ziemlich gutmütiges Ge
ſicht mit dem Ausdruck der Schalkhaftigkeit und Be
haglichkeit So wurde er bereits in den älteſten Zeiten
dargeſtellt und erſcheint z B auf phönikiſchen Münzen
als volles dickwangiges haarloſes Menſchenantlitz mit
offenem Mund und herausgeſtreckter Zunge

Ein naives Märchen vom Mond erzählt ſchon
Plutarch im Gaſtmahl der ſieben Weiſen Der Mond

Nächte ſind ſoſprach einmal zu ſeiner Mutter Die
idkalt ich friere mach mir doch ein warmes Kle

Sie nahm Maß und er lief fort Als er aber wieder
kam war er ſo groß geworden daß das Röckchen
nirgends paſſen wollte Da trennte die Mutter die
Nähte auf um es weiter zu machen dem Monde aber
währte die Zeit zu lange und er lief abermals fort
Emſig nähte nun die Mutter am Kleid und wachtemanche Nacht bei Sternenſchein Der Mond kam
zurück Da er aber einen weiten Weg gemacht war
er ſchmächtig und bleich geworden Jetzt war ihm
das Kleid wieder zu weit und die Aermel hingen
ſchlotternd bis zu ſeinen Knien herunter zürnteDa
die Mutter daß er ſie zum Narren habe und verbot
ihm je wieder ins Haus zu kommen Deshalb mußnun der Mond nackt und bloß am H zimmel laufen
bis jemand kommt und ihm ein paſſendes Röcklein
kauft

Vielfach beſchäftigt ſich der deutſche Volkshumor
mit dem Mond Vor allem verleiht er dem Vollmond
Pauſebacken Wie Vollmond glänzte ſein feiſtes
Geſicht heißt es in einem Bürgerſchen Gedicht Der
Humor der Zeichner pflegte den Mond mit Tabaks
pfeifen und ähnlichen Attributen auszuſtatten wäh
rend auch dem menſchlichen Haupt ſobald der Kopf
durch die Haare zu wachſen beginnt Mondſchein
zugeteilt wird

Die deutſche Ortsneckerei knüpft vielfach an den
Mond an und erzählt namentlich köſtliche Geſchichten
von hier und da gemachten Bemühungen den Mond
zu fangen Ein Bauer ſah eines Abends den Mond
im Neckar und zeigte es ſogleich im Dorfe an daß
man den Mond fangen könnte da er im Neckar liege
Alsbald nahm er ſelbſt ein Netz und viele Leute zogen
mit ihm zum Neckar und ſahen ſtill zu wie er ver
ſuchte den Mond zu fangen Aette zieh da haſcht

1 rief ein Bub allein der Mond ſchlüpfte immer wieder
aus dem Netz heraus

Ein anderes Mal wollte man
Schweineſtall fangen und feſthalten

konnten die Tür nie ſchnell genug zumachen und dabei
ärgerte ſie der Mond noch denn ſo oft ſie die Tür

ihrer Naſe ſchon wieder

den Mond im
aber die Leut e

wieder aufmachten ſaß er vor

Die Tänzerin Marika Rökk in dem Ufa Film Frauen
sind bessere Diplomaten Scherl Bilderdienst

dieſer Salzſtadt beträgt nicht weniger als

H und BDM bei der Kartoffelernte

wollte ſich aber durchaus nicht einſperren laſſen
ſie aber doch gar zu gern den Mond gehabt

um Oel und Licht zu ſparen ſo nahmen ſie
einmal eine Stange und wollten ihn vom

einen Apfel vom Baum herunterſtoßen
war nicht lang genug Man muß

er und ſofort faßten zwei die

pi uszudehnender ſtärkere
Stange fort

und rannte immer
meinte daß ſich die

nuſt mit langen
im Fichtelg um

drin
Weil
hätten
ſpäter
Himmel wie
Allein die Stange
ſie ſtrecken
Stange an beund zogen ind zog

den anderen niederriß
lief Es gaht es gahtt rief er
weiter bis ins Dorſ indem er
Stange verlängere Auch zog man ei
Stangen auf den Haideberg
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en daran bis endli

derin mit
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den Mond herunterzuſtechen aber es ſoll nicht ge
lungen ſein

Beſſer meinten es die Szekler mit dem Monde
wie wenigſtens die ſiebenbürgiſchen Sachſen erzählen
Mehrere Szekler lagen einmal unter den bekannten

während die
ſchritten

ofonſchliefen
ruſtig vorwatt

ihrer Wagen und
Weges kundig

Kobern
M v 504Pferde desC J

di MFo WMirofg PNoo vAls die Pferde an den Mireſch bei Reen gelangt
vo i r ihn 191 u W 9waren lenkten ſie in das ihnen im Mondſchein ent

goenlilinkfos re Moſſe u ſairfoengegenblinkende klare Waſſer um zu ſaufen Als

Scherl Bilderdienst

Waſſer lag wo ſich der Mond ſpiegelte Da faßten
ſie insgeſamt an die Stange und zogen mit Leibes
kräften Plötzlich gab der gemarterte Baumſtamm nagh
und alle fielen ins Waſſer daß die klaren Wellen über
ihren Köpfen zuſammenſchlugen Wie ſie aber wit
dem Geſicht wieder herauskamen ſahen ſie den Mond
am Himmel ſein Bild im Waſſer aber war für einen
Augenblick durch die Trübung nicht ſichtbar Da riefen
alle freudig Gott ſei Dank Wir haben ihn doch
wieder heraufgebracht ſetzten ſich waſſertriefend in

ägelein und fuhren ihres weiter
Nähere Bekanntſchaft mit dem Mond machen wir

durch das Märchen Die Reiſe in den Mond Es
war einmal ſo erzählt man ſich im Oldenburgiſchen

ein Bauer der hatte einen Knecht der ihm die
Bienen hüten mußte Nun trieb der Knecht täglich
mit den Bienen aus aber er mußte ſo weit we
daß er gezwungen war einen Wagen zu nehmen
Auf dieſen ſetzte er die Bienen die nicht mehr gehen
konnten und täglich wenn die Bienen zur We
gingen kam ein Bär und fraß ihm von den Bienen
allemal einige auf ſo daß er oft deshalb hart g
ſcholten wurde Da dachte er dem Bären eins aus
zuwiſchen und ma vorn in den Deichſelbaum

J 2

Voroesneihr W
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alle Wagen in einer Reihe im Waſſer ſtanden er paſ ne Ter M a gerade n das
wachte plötzlich einer der Szekler und erblickt das d am rgen wieder mitBild des Mondes im Waſſer Gott im Himmel Hienen weg und ſagte zu ſich Jetzt will ich
jgf ar Je vo Teufelbären doch wohl anführen Er beſchmiertrief er aus und weckte alle ſein efährten ſeht doch den Deichſelbaum mit Honig und ging ein Stückſeht der Mond iſt vom Himmel herunter ins Waſſer Weges beiſeite daß ihn der Bär nicht eher t
gefallen Kommt wir wollen ſeine Rettung verſuchen Der Bär kam begann an dem Deichelbaum
vielleicht ſind wir noch imſtande ihm herauszuhelfen ecken leckte ſich ihn erſt in die Kehle dann in
Da ſprangen alle von ihren Wagen ins Waſſer und Leib und zuletzt wieder hinten hinaus Als
eilten ins nahe Zollhaus und brachten Feuerhaken Knecht ſah daß der Bär an t Deichſelbaum hing
und Stangen und langten in die Tiefe nach dem nahm er flugs ſein Beil und ſeinen Keil und ſchl
Monde um ihn zu faſſen Endlich rief einer Jch den Keil in das Loch und das ſo hitzig daß das B
habe ihn Kommt jetzt alle hierher und zieht Er mit dem Stiel in den Mond flog Seit dieſer 3
hatte nämlich mit ſeinem Haken einen mächtigen ſo erzählt das Märchen trägt der Mann im Mon
Baumſtamm gefaßt der gerade an der Stelle im wie man deutlich bemerken kann ein Beil

Heiligenbilder aus Sal Einer der Säle iſt größer als ein Opernhaus mj muß 160 Stufen von dem oberſten Rand die
Jn den Salzminen von Wieliczka r n V n r m der

Bei den Ereigniſſen in Polen und beſonders um
Krakau war in den letzten Tagen mehrfach auch die
Rede von Wieliezka einem an ſich ſehr kleinen Ort
der aber durch die Salzminen ſeit 900 Jahren welt
berühmt iſt Denn unter dieſer genannten Ortſchaft
gibt es gewiſſermaßen eine ganze Stadt Eine Salz
induſtrie beſonderer Art nimmt von hier aus ihren
Ausgang Aber man beſchränkte ſich nicht nur auf
die Ausbeutung der Salzminen ſondern man ging
nach und yach dazu über dieſe nrit Welt in
der die Minenarbeiter einen großen Teil des Tagesverbrachten dem Geſchmack entſprech hend auszubauen

Und ſo entſtand die Salzminenwelt von Wieliezka
Die Ausbeutung der Salzminen wurde bereits

ſyſtematiſch im 11 Jahrhundert aufgenommen nach
dem das Vorhandenſein des Salzes und ein ober
flächlicher Abbau vermutlich ſchon 1000 Jahre vorher
in Oſteuropa bekannt war Aber im 11 Jahrhundert
baute man richtige Schächte in dem Maße wie man
ſich in die Erde hineinarbeitete

Heute kann dieſe Minenwelt von Wielicezka nicht
mehr ſein was ſie vor 800 Jahren geweſen iſt Denn
jeder Tag des Abbaues verändert die innere Struk
tur Aber noch genau ſo wie einſt ſtößt man in
Hunderten von Metern Tiefe auf Seen S Länge

3500 Meter
die Breite wird mit 1000 Meter angegeben Nur die
Tiefe ſcheint bei 302 Meter unverändert zu bleiben

Heute iſt die Salzwelt natürlich elektriſch erhellt
Aber vor einigen Jahrzehnten als man noch mit
Fackeln und Kerzen in die Tiefe drang mußten die
Bergleute ſich vor den Geheimniſſen dieſer dunklen
Welt fürchten in der ſie ihr Brot verdienten Das
war wohl der Grund weshalb ſie bald ſchon dazu
übergingen auf allen Stockwerken Kapellen und Bet
ſtationen anzulegen um ſich ſo den Schutz des Him
mels zu ſichernDie erſte große Kapelle befindet ſich in 63 Meter
Tiefe Und von dort aus ſind die Kapellen immer
häufiger Bei dieſer erſten Kapelle wurden lange
Jahrzehnte hindurch jeden Morgen vor Beginn der
Arbeit Gottesdienſte abgehalten damit im Laufe des
Tages kein Unheil hereinbrechen möge

Säulen und Statuen von Heiligen ſind mit großer
Sorgfalt aus dem Salz herausgemeißelt worden
teils ein wenig naiv aufgefaßt Natürlich leiden
dieſe Kapellen im Laufe der Jahre durch die Feuchtig
keit Das gleiche gilt von den Säulen die man auf
anderen Etagen einbaute So gibt es einen Ballſaal
und einen Saal für Feſteſſen fröhlicher in den Bild
werken an den Wänden heiterer auch in der Linien
führung der Bänke und Tiſche die ſchließlich auch
aus Salz ſind

welt wird natürlich mit Fahrſtühlen durchgeführt d
teils primitiv teils in jüngſter Zeit verbeſſer ihren
D 7 TDienſt verſehen

Der Ausbau der Luftschutzräume und die Vervoll
kommnung der Luftschutzeinrichtungen erfüllt be
sonders in diesen Tagen in allen deutschen Gauen
den arbeitsreichen Tag der Luftschutzwarte aber
auch aller übrigen Angehörigen einer Luftschutz
gemeinschaft Hier sieht man Geräte mit denen
jeder Bodenraum ausgestattet sein soll nämlichmehrere Eimer eine Handfeuerspritze Feuerpatsche
Schaufel Axt Hammer und sonstiges Werkzeug

Scherl Bilderdienst
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12 Fortſetzung

Lubljana Bihac vertraute Namen Ein ander
mal hielten ſie plötzlich an Fünfzig Meter von der
ztraße entfernt ſtanden einige ſchwarze Zelte Der
glarmruf einer Frau ſchreckte die Bewohner hoch
nd ſie ſtürzten ſchreiend auf den Wagen zu

Goſpodin einen Dinar riefen die
tlagend

Stephan war blaß geworden Seine Augen be
trachteten die zerlumpten Knaben und Mädchen die
hettelnd die Hände ausſtreckten und plötzlich ſpürte
er den Duft einer fremden Frau hörte die Stimme
der alten Jeſchka klagend jammernd Einen Dinar
für den armen Blinden

Wie ſchmutzig ſie ſind ſagte Anita
Jch bin auch einmal ſo ein ſchmutziger und zer

lumpter Knabe geweſen gab Stephan zur Antwort
Jch kann es kaum glauben Stephan

Stephan rief den Führer des Stammes zu ſich
und e Kennſt du den Stamm Dar vas

Natürlich vor ſechs oder acht Wochen haben wir
uns getroffen

Lebt Pal noch und die alte Jeſchka

Weiber

Sie leben noch beide aber woher ſprichſt du
unſere Sprache

Jch bin Schaniz Dar vas
Der Mann lachte herzlich Du machſt Scherz

Goſpodin Schaniz iſt blind ich habe ihn gekannt als

Nun es iſt gleich hier nimm dies Stephan
reichte dem Mann einen Geldſchein und der ganze
Stamm erging ſich in Dankesworten

Es gibt Augenblicke im Leben von denen man
glaubt daß man ſie ſchon einmal erlebt habe doch
vergeblich verſucht man ſich zu entſinnen wann und
wo dies geweſen ſein möge man weiß es nicht Aehn
lich ging es Stephan Zwar wußte er genau wann
er jene Begegnung erlebt hatte aber wie ganz anders
war es damals für ihn geweſen Damals war er
ein blinder Knabe für den gebettelt wurde heute
war er ein Sehender und der Gebende Es war
etwas Unwirkliches in dieſer Begegnung und Stephan
war den Reſt des Tages über ſchweigſam und in
ſich gekehrt

Anita fiel ſeine Schweigſamkeit nicht auf ſie hatte
Mühe den ſchweren Wagen auf den ſchlechten
Straßen zu fahren die ſie nicht gewohnt war

Jmmer Neues ſahen ſie und doch waren es für
Stephan ſo vertraute Dinge Es war ihm als lebe
er ein zweites Mal das gleiche Leben als wiederhole
ſich ſeine Jugendzeit und doch war es ganz anders
Er kannte alles war mit der Landſchaft den Men
ſchen und ihrer Sprache verbunden ohne ſie je ge
ſehen zu haben und nun ſah er dies alles doch war
er kein Knabe mehr ſondern ein Erwachſener der
über die Dinge des Lebens nachgedacht hatte Um ſo
überraſchender war vieles für ihn weil ſeine Vor
ſtellung eine ganz andere war Er war enttäuſcht

denen große Schafherden weideten und der glang

der Hirtenflöte ertönte
Stephan drängte vorwärts er wollte das Meer

ſehen Sie kamen hinter Metkovic in das weite
ſumpfige Narentatal und dann ging es ſteil hinauf
in den Karſt Lange ſahen ſie nichts aber dann ge
langten ſie auf eine Höhe Anita hielt den Wagen an

Tief unter ihnen lag das Meer mit vielen Jnſeln
deren Grün weich in das Blau des Waſſers hinein
zufließen ſchien Der Horizont war nicht zu erkennen
es war dieſig da draußen und Meer und Himmel
gingen ohne ſichtbare Trennung ineinander über

Das Meer Stephan ſagte Anita
Stephan antwortete nicht er ſtarrte nur auf die

unbewegt ſcheinende Fläche
Dort wo Himmel und Erde zuſammenfließen

ſagte er endlich dort iſt das Ende der Welt und
dort werden alle Weſen geboren

Lange ſaßen ſie hier oben trotz der großen Hitze
denn Stephan konnte ſich von dem Anblick nicht
trennen

Anita zupfte ihn am Aermel JIch habe ſchreck
lichen Hunger Stephan

Er wandte ſich um und lachte Komm fahren wir
weiter Auf ſteilen ungeſicherten Straßen ging
es hinunter Sie umfuhren das Omblatal kamen
durch die lärmende Hafenſtadt Gruz

Es war ſchon dunkel geworden als ſie ſchließlich
vor dem Hotel Jmperial hielten Anita war müde
Die Fahrt durch den Karſt hatte ihr volle Aufmerk
ſamkeit erfordert und ſie bedauerte es jetzt daß ſie
mit dem Wagen gefahren waren Mit Schrecken
dachte ſie an die Weiterfahrt

Der nächſte Morgen kam mit herrlichem Wetter
Sie frühſtückten auf der Terraſſe doch dann war
Stephan nicht länger zu halten er wollte die Stadt
ſehen in der er ſo lange gelebt hatte Sie gingen
zum Petor Dort war das Café mit dem kleinen
Brunnen ie Plätze auf dem Podium der Muſikerwaren noch er r und dort war das Meer aus dem

Der Wagen kletterte über die Berge durchquerte die alten Mauern Raguſas ragten Stephan erklärte

alten t Laſen Stephan bewunderte die alten Palaäſte

mit den Wappen längſt vergangener Geſchlechter
über den Toren aber es war für ihn eine fremde
Stadt in der er ſcheinbar nie geweſen Vergeblich
verſuchte er das Haus zu finden in dem er mit Pro
feſſor Popoff gewohnt hatte

Du mußt die Augen zumachen Stephan riet
Anita

Stephan ſchloß die Augen und plötzlich war die
Stadt in ihm lebendig Die Geräuſche gewannen für
ihn die alte Bedeutung und ſicher geleitete er Anita
durch die ſchmalen Gaſſen die er als Blinder viele
hundertmal gegangen war und blieb ſchließlich vor
einem Hauſe ſtehen

Hier muß es ſein Anita ſagte er die Augen
öffnend

Sie ſtanden vor einem der ſchmalen alten Paläſte
deren es viele in der Stadt gab

Sollen wir hineingehen fragte Anita
Stephan ſchüttelte den Kopf Nein ich möchte

nicht
Er hatte an einem der Fenſter eine dicke ſchlam

pige Frauengeſtalt erblickt die neugierig auf die
Fremden ſtarrte und ſein ſicherer Jnſtinkt wußte
das war Malina Sie erkannte Stephan nicht

Stephan faßte Anita am Arm Jſt es nicht
ſonderbar daß ich das Haus nur gefunden habe als
ich die Augen ſchloß fragte er ſie mit ſich ziehend

Sie kamen wieder auf den Stradone und Anita
entdeckte in einem der kleinen Läden einen alten
bosniſchen Schmuck Sieh wie hübſch das iſt ich
möchte ihn haben

Sie betraten den Laden und Anita ließ ſich das
Armband vorlegen Der Händler witterte reiche
Fremde und verlangte einen viel zu hohen Preis
Anita ſuchte noch einige Sachen aus und Stephan
begann zu handeln Verwundert betrachtete ihn
Anita

Wie kann man ſo handeln ſagte ſie vorwurfs
voll als ſie wieder auf der Straße ſtanden Wie

er noch klein war einſame tiefe Schluchten oder langgeſtreckte Täler in Anita alles Sie gingen über den Stradone zum ein Jude
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Stephan lachte Jch weiß die Nordländer ſind

das nicht gewohnt aber hier im Süden iſt es eine
Art Sport Der Händler hätte uns für reichlich däm
lich gehalten wenn ich nicht gehandelt hätte

Anita fand dieſes Handeln recht ſchäbig aber ſie
ſagte nichts weiter um die Stimmung nicht zu zer
ſtören

Es war heiß geworden und ſie beſchloſſen in dem
kleinen Café am Piletor eine Erfriſchung zu nehmen
Auf der andern Seite der Straße ſtand eine Anzahl

ſchüttel

Automobile deren Führer mit lauter Stimme ſich ſtiegen
zu einer Fahrt nach der Boka Kotorſka oder dem Der
Omblatal anboten Stephan blieb plötzlich ſtehen um die

und ſchloß die Augen KurvenWas iſt dir immerDa iſt eine Stimme die ich kenne antwortete achen
Stephan Er öffnete die Augen wieder und ſein
Blick blieb auf einem rieſig gewachſenen Bosniaken
haften der die Zigarette im Munde die Kappe ver
wegen über dem Geſicht lachend ſeine Ausrufe tat

Komm ich will ſehen ob er mich erkennt meinte
Cavtat

Stephan Sie traten zu dem Mann heran der
Stephan faſt um Haupteslänge überragte Bewun
dernd ſah Anita den Bosniaken an

Eine Fahrt in die Boka ſchönſte Frau oder in

Halliſche Nachrichten

Welch ein Wunder Der rieſige Burſche um
armte Stephan als habe er ein kleines Kind vor ſich
das man tröſten muß und Anita ſah mit amüſiertem
Lächeln zu

Du mußt mir vieles erzählen Schaniz iſt das
deine Frau

Stephan bejahte und Anita mußte ein Hände
n über ſich ergehen laſſen das ſie noch tage

lang ſpürte
Fahren wir nach Cavtat ſagte Terenc und ſie

ein
Bosniak fuhr in lebensgefährlichem Tempo

Stadt herum die Berge hinauf Er nahm die
als ſeien ſie gar nicht vorhanden und fand

noch Zeit ſich umzudrehen und Stephan anzu
Um Gottes willen er ſoll langſamer

fahren rief Anita Aber Terene lachte nur Bei
einer kleinen Kafang oben in den Bergen von wo
man einen prachtvollen Ausblick auf die kleine Stadt

die Jnſel Lokrum und das Meer hatte hielt
er an und ſie ſetzten ſich in den kleinen Garten unter
die reifenden Trauben Hundert Fragen praſſelten
durcheinander und es war Stephan erſt jetzt da er
eine bekannte Stimme hörte die ſo viel von der da
maligen Zeit wußte als ſei er nun in die Heimat

das Omblatal fragte der Bosniak lachend zurückgekehrt
Vielleicht nach Cavtat warf Stephan ein Anita gefiel der rieſige Bosniake Können wir

Der Burſche ſah ihn an Sein lachendes Geſicht
verwandelte ſich plötzlich in Staunen doch gleich dar
auf lachte er wieder als habe er einen unmöglichen
Gedanken von ſich geſcheucht Bitte einſteigen
rief er und öffnete den Schlag Anita mit einer
Handbewegung einladend

ſich bei

auf den

in Dub

Sollen wir wirklich fragte Anita 2Warum nicht entgegnete Stephan lächelnd durch J
wenn Terene uns nicht zu ſchnell fährt nach D

duſtriegDie Augen des Bosniaken wurden groß Schaniz
Dar vas biſt du es wirklich ſtammelte er unwill
kürlich in ſeine Mutterſprache fallend

Terenec ich bin es du haſt recht lachte Stephan ſtädte f
Aber es iſt unmöglich rief Terenc Schaniz machte

war blind die StrTereneUnd nun kann er r Unterſchied

Stadtthiecter alle
Heute Freitag 20 bis 22/2 Uhr

BOrpheus
Oper von Ch Gluck
Sonnabend 20 bis gegen 222

Gasparone
Operette von Karl Millöcker

Theater Sonderwagen der
Straßenbahn nach Schluß
jeder Vorstellung wie bisher

A
R Lauchstädter Str 1

Heute bis einsechletlich
Montag

Karin Hardt Leni Maren
bach Paul Wegener Ivan
Petrovich Paul Richter

m

Am Riebeckplatz
Ein ganz unbeschreibl
Lach Erfolg

Im Vorprogramm

Unsere siegreichen
Truppen im Osten

J lugendliche nicht zugelacen

e u

cr Olrichstr 51
Das herrliche Terra lustspiel

Hochzeit
mithindernissen
Ein Lustspiel voller Witz

Humor und Ironie

Iosef Sieber
J in einer wunderbaren Rolle J

le Pefri inge Heriel
I Erich fiedler lofte Rausch

bei unseren slegrelchen

Truppen im Osten

J Jugendliche zugelassen

W 4 6 20 8 2 4 6 20

Stärker als
die Liebe

Ein Film nach einemRoman von
Richard Skowronnek

Im Vorprogramm
Die neuen Bildberichte

unserer siegreichen
Truppen an der Ostfront

Für Jugendliche nicht
zugelassen

Teſch 700 5
Wir bitten die ersten Vor
stellungen bevorzugt zu r y 5 meeB

Genaue Sendefolgen

ihn nicht als Chauffeur mitnehmen erkundigte ſie
Stephan Jch habe ſowieſo keine Luſt mehr
ſchlechten Straßen zu fahren

Terenc war nur zu gern bereit es hielt ihn nichts
rovnik und ſo übernahm er den Wagen
fuhren in den nächſten Wochen kreuz und quer
ugoſlawien und durch Jtalien und die Schweiz
eutſchland zurück Stephan wollte das Jn
ebiet ſehen und ſo wählten ſie den Weg über

Köln Düſſeldorf Eſſen
Es war ſpät als ſie eines Abends durch die Vor

uhren Ein leichter Regen ging nieder und
in Verbindung mit der trüben Beleuchtung
aßen noch trübſeliger als ſie ohnehin waren
hatte ſich verfahren

c Kein
obwe Sorgen

September
11 Uhr

rwachsenseinder ab 30 Pfg Fre
Kin Gr C äas Joppe 4Vorverkauf Iheaterkass

W drowenad

rür Groß n
Woptagmorgel

den 24g d8 a 3Sonnteeittags

e

Das Sendeprogramm

Zur Zeit werden die Sendungen der Sender
i des Großdeutſchen Rundfunks zu einem erheb

lichen Teil als Reichsſendungen durchgeführt
liegen wegen der be

besuchen damit der An
drang abends nicht zu

stark wird
sonntag 20 Uhr
Jugendyorstellung mit

hari o

r i

Schauburg
Paul Kellers

berühmter Roman

ſonderen Umſtände nicht vor

1 Deutſche Reichslotterie
Gewinnanuszug der 5 Klaſſe liegt in den HN

Geſchäftsſtellen zur Einſichtnahme ausWien von Ich

Mit der groben Besetzung

Hermann SpeelmansRobert Franz Ring 1b

freitag Carola Höhn PauiSonnabend Sonntag Henckels Fritz Gen
Unferhaltungs I sSechow D Wenn
Konzert L1acheni Freudel

2 9
Im Vorprogramm

Unsere ſiegreichen
Truppen im sten
Jugendliche zugelassen

W 4 6 20 S 2 4 6 20

Ab heute bis Montag

U in den Von
len Marenbach Brigitte
Horney Albert Matter
stock Werner Fuetterer
Es geht in diesem Film um
große Ideale Aber die Aen
schen bleiben einfach u darum
überzeugend auch in ihren

großen Momenten
fox Wochenschau Kulturfilm

Jeden Sonntag von 4 Uhr
Große Jugendvorstellung

Anfangszeiten
Sonntags 2 4 15 30 Uhr

VerahANZEIGEN
finden in den HN
weite Verbreitung
und Beachtung

Leupin Creme u Seife

Freude

kraſt durch Freude
KREIiS HALL Es TADT

Große Ulrichſtraße 26 Fernruf 340 43
Dienſtſtunden täglich von 30 bis 12 00 Uhr u von
14 00 bis 18 00 Uhr Sonnabend von 30 bis 13 00 Uhr

Orts und Hauptbetriebsgruppenwarte Wir er
warten ſofortige Abforderung von Eintrittskarten für
die Veranſtaltung Wir rufen die Freude Propa
gandamaterial liegt ebenfalls zur Abholung bereit

iel
Der 16 frohe Sonntag Nachmittag Wir rufen die

Oktober 15 Uhr Thalialheater unter Mit
wirkung namhafter Künſtler und Artiſten u a Kurz
zenen Der Mann im n Verdunkelung Wiech der kleine Karl den Ründfunk vorſtellt Von und
mit Maxim Falcke Eintrittskarten bereits in allen
ütcgeanſsſtetten ſowie bei den KdF Warten er

ältlich

a le

nach der Teufelsküche bei Wettin
bfahrt 8 Uhr Hettſtedter Bahnhof

Radwanderun
24 September
Rückkehr gegen 18 Uhr Wanderführer Förſter

Morgen Sonnabend
Schwimmen 19 20 Uhr Vorbereitung undPrüfung für das Reichsſportabzeichen

Sportfechten 19 21 Uhr für Fortgeſchrittene
Henriettenſtraße 26

Weleganten

finden die ei
Schuften

ſeinen Plänen

keit zu haben

Stephan

mit ihm

ſie bewunderte
erhob ſich eine

vieles

G e

Mußte a

n Schaffen erl

6 Kapit

Es

einzurichten Anita
in der Stadt zubri

n Aus einer r
Treppe

erzählen von
r m

ber dieſe

aubten

el

konnte viele
ngen

veiten

den

um einen Paſſanten um den Weg zu fragen Er war
mit ſeiner Frage an einen alten Mann geraten der
eine Hacke über der Schulter tragend anſcheinend auf
dem Wege nach Hauſe war Der Alte gab ruhig Aus
kunft mit der freien Hand den Weg beſchreibend was
aber Stephan erſchütterte war das Geſicht des Man
nes Es war grau Kummer und Sorgen hatten tiefe
Falten in die Züge gegraben Die Augen blickten
trübe und gleichgültig ohne Wünſchen luſtlos ohne
Freude ohne Hoffnung Unter der ſchmutzigen Kappe
von der der Regen tropfte lugte weißes Haar hervor

Jn dieſem Augenblick ſchämte ſich Stephan in dem
agen zu ſitzen

Terene fuhr an und ſie kamen in das Hotel aber
Stephan konnte das Geſicht des alten Mannes nicht
vergeſſen War das der Sinn des Daſeins Er kam
aus einem Lande wo die Menſchen nur das Notwen
digſte arbeiteten um ihr Leben zu friſten Sie hatten
eine andere Einſtellung zum Leben das Nichtstun und
Lebenlaſſen war für ſie das Natürliche
ein daß Arbeit notwendig war um ein
Höhe zu bringen
Freude und Hoffnung geleiſtet werden Konnte ſie
nicht ebenſogut licht ſein und unter Bedingungen ſtatt

und nicht ein

Stephan ſah
Volk in die
Arbeit ohne

Jn dieſer Nacht reifte in Stephan ein Entſchluß
aber erſt ſehr viel ſpäter ſprach er zum erſtenmal von

Zwei Tage ſpäter kamen ſie nach Berlin zurück
und Anita war recht froh ihre gewohnte Bequemlich

gab in den erſten Tagen viel zu
tun um ein Arbeitszimmer und ein Schlafgemach für

um Einkäufe zu
machen Natürlich galt ihr erſter Weg Karl Almers
und Nanni Almers hatte ein neues Bild gemalt das

öden Landſchaft
Steil führte ſie nach oben um

dem Blick zwiſchen Wolken zu entſchwinden Stephan
mußte

hatte

dir vi

Steph

ſeiner

auch mal aus
Zu Küche

Gaſtſtätten Gufgepflegte Getfränke preiswerfe

An allen Sonntagen grohe Konzerte

Gaſthau
bei Kemberg Inha
an der Straße D
leqgen

großem Naturgart
Neuerbe

en

O

S

s Oppin
b E Ottensmann
Uben Berlin ge
iutes Haus

Gute K
mit

üche

Bel mehrmaliqgem Erschelinen

hres ſnserates erhalten Sie
Preisnachleß

Goldener Röler
ſfmmenborf
ſelefon 422

Schöner staubfreier Garten
Kegelbahn Schiesstände

inhaber
W Reinhardt

Besitzer

Hotel und Restaurant
Dilsner Ulequell

A Becker
Halle Saale Barfüberstr 20

Anqenehmer Gartenaufenthalt

dche
für
industrie
Handwerk
Handel

liefert schnell

sauber preiswert

rueberei

Steſien
le
ine
Seriöſer
Handels
vertreter

39 Führerſchein III ſucht
Stellung gleich

welcher Art An
geb L 1177 HN
Leipzigerſtr

Buchhalter
älterer perfekt in
allen Syſtemen
ſucht Stellg evtl
zur Aushilfe An
gebote u V 8839
HN Ulrichſtr

Jung Maun
30 10 JahreLebensmittel
brche ſucht Stel
lung als Lageriſt
Lagerarbeiter od
irgendwelch Art
Angeb u N 8933
HN Ulrichſtr

Jung Mann
ſucht Beſchäftig

als Bote Kaſſie
rer Zeitſchriften
austräger auch
tageweiſe Rad

vorhanden Ange
bote J 8929 HN
Ulrichſtraße

Hilf Fehler
vermeiden

Schreibe
denutlich

mit Kochkenntniſſ

Stet ten
Gesuche

el

Junges
Mädchen

ſucht zum 1 10
Stellung Angeb
unt M 8892 HN
Ulrichſtraße

khco

Aelteres
Büfett
fräulein

ſucht Stellg auch
als Gehilfin inKantine Angeb
unt D 8864 HN
Ulrichſtraße

Gebildete
junge Fran
ſucht Stellung im
Haushalt 1 Okt
frauenloſ Haus
halt bevorzugt
Angebote F 8826
HN Ulrichſtr

Perfekte
Stenotypiſtin
ſucht ſtundenweiſe
oder Halbtags

beſchäftigung
Angebote J 8829
HN Ulrichſtr

Junge Frau
ſucht handſchriftl

Heimarbeiten
Angebote D 8824
HN Ulrichſtr

Allein
mädchen

24 J altzum 1 10 Stellg
in Privathaush
Kochkenntn vorh
Angebote E
HN Ulrichſtr

Verkäuferin
ſucht Stellg per
ſofort od ſpäter
Angebote P 8945

Gehobenen
Vertrauens

poſten
ſucht junge Dame
31 Geſchäfts
tochter repräſ
Ausſehen in

Eigenbetrieb tät
geweſ raſche Auf
faſſungsgabe ab
ſolut verläßlich
kein Steno Ange
bote P 8835 HN
Ulrichſtraße

Stellung
im Haushalt wo
Kochen erlernen

mögl ſucht jung
Mädchen Angeb
0 8834 HN
richſtraße

Gebildete
Hausfrau

Anfang 40 allein
ſtehend mit gut
Pflege und Koch
kenntniſſen ſucht
Tagesbeſchäftig
Angebote L 117
HN Leipzigerſtr

Haushalt
22jähriges Mädel
ſucht zum 1 10
Stellg Angeb an

Erna Laue
Leipzig O 1

Gerichtsweg 3 III

Arbeits
freudige
kräftige
Frau

ſucht in lebens
wichtigen Betrieb
Beſchäftigung für
Vormittags Angeb St 1940 HN

Steintor

16jähriges
Mädchen

ſucht Stelle in
Privathaushalt
Halle bevorzugt
Landjahr abge

leiſtet Anfragen
ſind zu richten an
Frau Anna Lenk

Amsdorf
Mansf Seekreis

16jähriges
Mädchen

ſucht ſof Pflicht
jahrſtelle Angeb
unt N 8953
Ulrichſtraße

Angerſtraße 12

ſucht

t küche

HN Ulrichſtr

Ul

u
Wohnungen

woSofort
Zimmer Wohn

Zub 3

an zuverläſſ
Ehepaar zu verm
Ausführliche An
gebote u X 8850
HN Ulrichſtr h

j Schlafſtelle

Freitag 22 September 1939

2 3Reiſe und den vielen neuen Dingen die er geſehen

die

el helfen
ch werde mich
an nachdenklich

Oh lachte Anita das
ſchwerfallen

Schon am nächſten Tag drang Anita darauf
ſie in die Fabrik fuhren Sie ſelbſt machte Dr B
loff die Mitteilung von der Veränderung die Bakag
loff ſchweigend über ſich ergehen ließ

Darf ich Jhnen meine Räume zur Verfügu
ſtellen wandte er ſich dann an

Stephan ſah ihn an Seine Stellung war ſchwie

aber ich werde mir ſchon e
möchte mich überhaupt ſo wenig wie möglich in
Aufgaben hineindrängen
ein Rundſchreiben bekannt daß ich die
nehme aber ſelbſtverſtändlich behalten Sie Jhre
lung

Möbliertes
Zimmer für einz
Dame Schmeer
ſtraße 20 II

Schlafſtelle
Merſeburger
ſtraße 3

2 teilmöbl
Zimmer

mit Küchenbenutz
ſof im Zentrum
zu vermiet Erfrg
Gr Märkerſtr 12

im Laden

Leitung der

Fortſetzung folgt

Und was willſt du jetzt tun erkundigte ſich gar
Almers

Arbeiten lächelte Stephan
Aber was
Er wird ſich um die Fabrik kümmern müſſen

ſagte Anita tAls ſie am Abend zu Hauſe waren ſtrich Anitg
Stephan plötzlich über den Kopf Jch ſehe ein daß
ein Mann wie du arbeiten muß Du biſt doch damit
einverſtanden
nehmen

Stephan nickte Natürlich aber Dr Bakaloffe
Bakaloff war ſchon im Werk als Papa noch lebte

ich habe ihm dann ſpäter die Leitung überlaſſen weit
ich niemand hatte und ſie zögerte einen Augen
blick nun wird er froh ſein die Verantwortung
nicht mehr tragen zu müſſen und anderſeits kann er

einarbeiten müſſen

rig Es fehlte ihm noch die nötige
Bakaloff war ihm in jeder Hinſicht

Stunden Wiſſens voraus Jch danke Jhnen
inen Rau

Laden
mit Ladenſtube
auch als Wohng
zu vermieten

Angebote St 1935
HN Steintor,

2 Garagen
frei

Telephon 290 69

Laden mit
Wohnung

zu vermieten
Goetheſtr

Saubere
e Fräu

lein vermietet
Forſterſtr 57 I
Schlafſtellen
frei Leipziger
ſtraße 53 1 links

Möbliertes
Zimmer
Pönitzſch

Herrenſtr 20 II r
Möbliertes

ſchön groß Zim
frei an einzelnen
Herrn od Ehepaar
zum 1 Oktober

Robert Franz
Ring 1e I

Schlafſtelle
ſeparat
Gr Goſenſtr 8 II

Zimmer
zwei große leere
ſonn evtl Küchen
u Badbenutz an
berufstät Dame
zum 1 Oktob 39
zu vermieten

Karlſtr 13 II
Leeres

Zimmer
mit kleinem Ab
ſtellraum Zentr
an gebildete be
rufstätige Dame

zu vermieten
Angeb u B 8865
HN Ulrichſtr

un
Mebl Zimmer

Möbliertes
Zimmer
möbl Schlaf

ſtelle Pfänner
höhe 32 I links
Möbliertes

Wohn und
Schlafzimmer
für 2 Perſ freiLaurentiusſtr 15

parterre

u

Saubere Schlaf
ſtelle Schmeerſtr 6

III rechts

2 Zimmer
mit Küchenbenutz
auch teilw leer
in gut Hauſe an
Ehep, zu vermiet
Nähe Hindenburg

N et t
Steintor

ſtraße Angebote
1941 HNeßFil

Möbliertes
Zimmer frei

Wilhelmſtr 49 I I

Möbliertes
Zimmer Tauben
ſtr 28 II rechts
Gut möbl

Zimmer
an berufstätige

Dame
abzugeben Beſich
tigung Sonntag

1 Uhr Advo
katenweg 44 pt

Zimmer
mit 2 Betten an
Berufstätige zu
vermieten Alter
Markt 4 III lks

Schlafſtelle
Krauſenſtr 27 I
Möbliertes Wohn
Schlafzimmer frei
Brüderſtr 16 III

Möbl Zimm frei
Anhalterſtraße 15

I rechts
Schlafſtelle frei

Harz 34 J
c DidSchlafſtell

ſtr 3 pt lints
Schöne

möblierte
Wohnung

2 Zimmer Küche
Bad in gut Lage
Nordviertel zuvermiet Referenz

erwünſcht Angeb
unt P 1197 HN
Ulrichſtraße

Wohn u
Schlafzimm

ut möbl metten an einen

In den schönen Harz
Bad Suderode
Zentralhotel

Zimmer mit und ohne Pension
Wochenendaufenthöoelt

Kaffeehaus Schneider
seit 2594ahren bewährt bei Pickel Täglich KünstlerkonzertWochentags 00 30 Uhr

e esichtsausschlaS r n zur Hautjucken Ekzem Wundsein a
j d Drogerien A Stein bach Königstr 14
O Ballin un belpziger Str 63 AgfaFriseurgeschäft Fassade G Oswalc Nacohf Geiststr 24

wieder geöffnet ist Sutz Nachf Gr Steinstr 33 u Stein

Albert König u enMersobu W Kleelſoh Markt 17

2 Deutsche Reichslotterie
Beginn 7 November 1939

Dazu empfehlen sich
Die Staatlichen Lotterie Einnehmer
Kümmoel Leipziger Str 16 Dr Kessenhagen Ludw Wuch Str 58
Schulze Brüderstrale 3 fFr Große Steinstrase 15

Köppen Leloziger Straße 33
strase 13 Wansleben W Enzian

Halle a Taubenotr 2 A Ecerat Aal ritler Str 18

Konzertgerten

llfela
Tanzdiele

Waldhotel Gänſeſchnabel
Ruf HIfeld 201
bad Penslon

Direkt am fFrei

4 bis 5 RM
Bestens geeignet für Betriebs
ausflüge Parkplatz

Braunlage

Neu
eröffnet

Zentral Hotel er a
althekannt Haus fließ Wass
Zentralheiz Garage Zimmer V
2,50 3, RM Neue Bewirtschaftt

Hotel Schützenhaus
Ruf 232 Neuer Inhaber Max Fricke
Mod Zimmer Böcder groß u kleiner
Saal gecdeckte Veranda Terrassen
Herrlich im Walde
Weldbad Parkplatz f ca 150 Autos

Große Spielwiesen

od zwei berufs
vermieten
Frieſenſtr 11 I I

preiswert

frei Halberſtädter

tätige Herren zuſe

e S
Kleine

Wohnung
od 2 leere Zimm
von jg, Ehepaar
zum 1 10 oder
ſpäter geſ Miete
35 40 Mk Ang

Richter
Friedrichſtr 24 p

Wohnung
4 Zim Halle
örmlitz oder

Ammendorf zum
Oktob geſucht

Angebote L 1168
HRN Leipzigerſtr

m

Wohnung
4 Zimmer

Jnnenkloſ Bad
von ält Reichs

bahn Jnſpektor
geſ Ang I 1170
HN Leipzigexſtr

Wohnung
3 frdl Zimm

evtl mit Balkon
in gutem Hauſe
geſ Ang D 8904
HN Ulrichſtr

Beamter
ſucht 3 Zimmer
Wohnung m Zu
behör evtl Tauſch
mit gleicher Woh
nung in Deſſau
Angebote D 8924
HN Ulrichſtr

Ruhige
Familie

ſucht 2 Zimmer
Küche Pünktliche
Miete Angebote
H 8868 HN Ulrichſtraße

Wohnung
3 Zimm ſucht

ſofort oder ſpäter
Ehep Angebote
F Reineke Halle
Goetheſtr 20 I
b Frau Kohlbach

ev
Miet Gesuohe

zimmer

Reichs
angeſtellter

ſucht ſofort Woh
nung oder zwei
leere Zimm An
geb O 8823 HN
Ulrichſtraßze

Suche
2 leere Zimm od
KleinwohnungAngeb u d bss2
HN Ulrichſtr

Berufstätige
Dame

ucht für ſofortleere Zimmer
Angebote K 8870

Schlafſtelle
Hrn frei Spitze 13

u

alte
Garage

zu vermieten
Ankerſtraße 15

HN Ulrichſtr

Kleines
Zimmer ſeparat
ſucht ruh Mieter
Angebote S 8836
HN Ulrichſtr

Stube
leere ſofort mit
m S geſKaul Magde
burgerſtraße 64

Werke

wird dir nicht

14
z geſucht

a

Angebote an

zu über

meinte

weit

Stephan

Autorität
infolge ſein
Herr Dokt

m ſchaffen

Vielleicht geben Sie du
Leitung üb

Dame
ſucht 22 leere
Zim oh Küchen
benutzg in guteHauſe Nähe L
tinerplatz

Dr VNieſe
Erneſtusſtraße 18

Zimmer
leer ſof geſu
Angebote N 8
HN Ulrichſtr u

Stube
leer oder teilwei
möbliert von
rufstätig Perſ

Angeb
HN 1h 8816

m vrichſtraße

J t ngunges
Ehepaar

ſucht für ſofo
od ſpäter kle
Wohnung bzw

2 leere oderteilw möhblier
Zim mit Küche
benutz möglic
bei alleinſtehen
berufstät Dam
Angebote E 89
HN Ulrichſtr

e

s in me

Allein
ſtehender
Penſionär

ſucht ſof Schlaf
ſtelle Angeb unt
K 8890 HN U
richſtraße

Handwerker
ſucht einf Zimm
1 Bett Ange
bote K 8830 HN
Ulrichſtraße

Möbliertes
Zimm mit Koch
gelegenheit ode
2 leere Zimm

von Ehepaar gef
Angebote I 116
HN Leipzigerſtr
1 oder 2 gut

möblierte
Zimmer

nur in gut Hauff
im Norden ſuch
bald berufstätig

Akademikerin
Ang mit Preis
angabe St 1937
HN Steintor

Beamter
ſucht 2 Doppel
ſchlafzimmer mit
Küche oder Koch
gelegenheit Ang
N 8833 HNeUl
richſtraße

GEnt möbl
Zimmer

zum 1 10 geſucht
Nähe Steintor

Angebote an
Viktoria Apotheke
Gr Steinſtr 32
Möbliertes

Zimmer möglichſt
Paulusviertel

ſucht berufstätige
ältere Dame An
geb O 8894 HN
Ulrichſtraße

Berufstätig
Herr

ſucht ſaub möhbl
Zimmer ſeparat
zreisang J 8849

HN Ulrichſtr h
Möbliertes

Zimmer
freundl von ja
berufstätig Dame
per ſofort geſucht

Frl Schmidt
Hotel

Hohenzollernhof

e
i

elegen nahe
C LadenNähe Hallmwarkt sofort zu ver

mieten Näheres D

Städt GrundstücksverwaltungRatshof Zimmer 117 n

Autogarage
für ſofort mögl

Süden geſuchtAngeb u O 8863
HN Ulrichſtr

perlag
Fuſerblock G

Halle Leiſ
g 255 17
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